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uppenkampundpartner

Sachverstandige fiir Immissionsschutz

Zusammenfassung

Gegenstand des vorliegenden schalltechnischen Gutachtens ist die seitens der Stadt Beckum auf derzeitig
landwirtschaftlich genutzten FlGdchen im Oristeil Vellern geplante Entwicklung von Wohnbebauung. Zur
planungsrechtlichen Sicherung ist die Aufstellung des Bebauungsplanes VE 10 ,Kirchfeld” mit der

Ausweisung als Allgemeines Wohngebiet (WA) vorgesehen.

Die ErschlieBung des Plangebietes soll Uber die am nérdlichen Rand des Plangebietes verlaufende
HéckelmerstraBe erfolgen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist der folgenden Abbildung zu

entnehmen:
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Abbildung 1: Darstellung des Geltungsbereiches mit Bebauungsplan VE 10 ,Kirchfeld"

Um den Immissionsschutz im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes VE 10 ,Kirchfeld
sicherzustellen, sind vorliegend die schalltechnischen Auswirkungen der auf das Plangebiet einwirkenden

Gerdusche aus dem angrenzenden Gewerbebetrieben zu ermitteln und zu bewerten.
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Im Rahmen der Prognose wurden dabei folgende Situationen untersucht und dargestellt:

Gewerbeldrm

- Beurteilung der auf das Plangebiet einwirkenden gewerblichen Gerduscheinwirkungen durch den
sGdwestlich angrenzenden Gewerbebetrieb T+A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG an der
DorfstraBe 26-30. Es erfolgt ein Vergleich der ermittelten Gerduscheinwirkungen mit den
Orientierungswerten der [DIN 18005-1]. Bei Bedarf werden erforderliche LarmminderungsmaBnahmen

vorgeschlagen.

Hierzu wurde eine Schalimmissionsprognose erstellt. Die Planungsgrundlagen und die getroffenen

Annahmen und Voraussetzungen werden in der Langfassung des vorliegenden Berichts erlGutert.

Ergebnisse Gewerbeldarm

Die punktuellen Untersuchungsergebnisse und die im Anhang fUr das gesamte Plangebiet dargestellten
farbigen Isophonenkarten zeigen, dass unter den zugrunde gelegten Befriebsbedingungen, d.h. unter
BerUcksichtigung eines ausreichenden Erweiterungspotentials die gemdB [TA Larm] zu bertcksichtigenden
Immissionsrichtwerte fUr Allgemeine Wohngebiete (WA) in einem GroBteil des Plangebietes zur Tageszeit
(6:00 bis 22:00 Uhr) eingehalten bzw. unterschritten werden. Im sudwestlichen Bereich bis in eine
Plangebietstiefe von ca. 25 m kann jedoch aufgrund des geringsten Abstandes zu dem BetriebsgrundstUck
eine Uberschreitung der Orientierungswerte nicht ausgeschlossen werden. Das Konfliktpotential steht dabei

in Abhdangigkeit der Nutzungen auf der 6stlichen Lagerfl&che.

Zur Ausnufzung des gesamten Plangebietes sind somit LarmminderungsmaBnahmen erforderlich. Diese im

Folgenden aufgelisteten MaBnahmen kénnen fUr sich oder in Kombinationen zielfhrend sein:

e der Verzicht auf die Erichtung von schutzbedUrfigen Nutzungen in  den
Uberschreitungsbereich,

e die Errichtung eines baulichen Schallschutzes am sGdwestlichen Rand des Plangebietes,
dabei entscheidet die Hohe des Walles Uber das Schutzziel und ist aufgrund der Entfernung
zur Quelle lediglich fUr das Erdgeschoss und den Gartenbereich sinnvoll,

e die Begrenzung der Geschosshdhen auf 1 Vollgeschoss (EG/DG),

e eine geeignete Grundrissgestaltung, die Immissionsorte in den dem Gewerbe abgewandte

Fassaden vorsehen.

Eine Ausweitung in den Nachtzeitraum ist nicht Bestandteil der Genehmigung und fUhrt daher aktuell zu

keinem Konflikt mit dem Plangebiet.
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1 Grundlagen

[16. BImSchV]

[BImSchG]

[Cmet NW]

[DIN ISO 9613-2]

[DIN EN ISO 3740]

[DIN EN ISO 12354-4]

[DIN 4109-1]

[DIN 4109-2]

[DIN 4109-4]
[DIN 18005-1]

[DIN 18005-1 Bbl. 1]

[DIN 18005-2]

[HLFU Heft 192]

Gutachten-Nr.: 1050242 20

Sechzehnte Verordnung zur DurchfGhrung des Bundes-Immissionsschutz-
geseftzes, Verkehrsldrmschutzverordnung vom 12. Juni 1990 (BGBI. I S. 1036),
die durch Artikel 1 der Verordnung vom 18. Dezember 2014 (BGBI. | S. 2269)
gedndert worden ist

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch Luftver-
unreinigungen, Gerdusche, Erschifterungen und d&hnliche Vorgdnge,
Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom
17. Mai 2013 (BGBI. | S. 1274), das zuletzt durch Arfikel 3 des Gesetzes vom
29. Mai 2017 (BGBI. I S. 1298) gedndert worden ist

Empfehlungen zur Bestimmung der meteorologischen Dampfung Cmet
gemadB DIN ISO 9613-2, LANUV NRW. 26.09.2012

Akustik - Dédmpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2: Reines
Berechnungsverfahren. 1999-09

Akustik - Bestimmung der Schallleistungspegel von Ger&uschquellen. Leit-
linien zur Anwendung der Grundnormen. 2001-03

Berechnung der akustischen Eigenschaften von Gebduden aus den
Bauteileigenschaften - Teil 4: SchallUbertragung von R&umen ins
Freie. 2017-11

Schallschutz im Hochbau - Teil 1: Mindestanforderungen. 2018-01

Schallschutz im Hochbau - Teil 2: Rechnerische Nachweise der ErfUllung
der Anforderungen. 2018-01

Schallschutz im Hochbau - Teil 4: Bauakustische PrGfungen. 2016-07
Schallschutz im Stadtebau - Teil 1. Grundlagen und Hinweise fUr die
Planung. 2002-07

Schallschutz im Stddtebau - Berechnungsverfahren - Schalltechnische
Orientierungswerte fUr die stddtebauliche Planung. 1987-05

Schallschutz im Stédtebau - Larmkarten - Kartenmd@Bige Darstellung von
Schallimmissionen. 1991-09

Technischer Bericht zur Untersuchung der Lkw- und Ladegerdusche auf
Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen,

Schriftenreihe der Hessischen Landesanstalt fir Umwelt, Heft 192. 1995

Textteil - Grundlagen
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[HLUG Heft 1]

[HLUG Heft 3]

[HSVV Heft 42-2]

[LfU Wertstoff]

[Piorr 2001]

[RLS-90]

[PLS]

[Schall 03 2012]

[TA Larm]

[VDI 2714]
[VDI 2719]
[VDI 2720-1]

Gutachten-Nr.:
Projekt:

105 0242 20

Technischer Bericht zur Untersuchung der Ger&uschemissionen von
Anlagen zur Abfallbehandlung und -verwertung sowie Kldranlagen,
L&rmschutz in Hessen, Heft Nr. 1, Hessisches Landesamt fUr Umwelt und
Geologie. 2002

Technischer Bericht zur Untersuchung der Gerduschemissionen durch
Lastkraftwagen auf Betriebsgeldnden von Frachtzentren, Auslieferungs-
lagern, Speditionen und Verbrauchermdérkten sowie weiterer typischer
Gerdusche insbesondere von Verbrauchermdrkten, Hessisches Landesamt

for Umwelt und Geologie, Ladrmschutz in Hessen, Heft 3. 2005

Integration von Verkehrsplanung und réumlicher Planung - Teil 2: Abschdat-
zung der Verkehrsplanung, Schriftenreihe der Hessischen StraBen- und
Verkehrsverwaltung, Heft 42. 2000 (Nachdruck 2005)

Schalltechnische Hinweise fUr die Aufstellung von Wertstoffcontainern
(Wertstoffsammelstellen) des Bayerischen Landesumweltamtes  fUr
Umweltschutz. 1993

Zum Nachweis der Einhaltung von Ger&uschimmissionswerten mittels
Prognose, Piorr, D., Zeitschrift fUr Larmbek&mpfung 48 (2001) Nr. 5
Richtlinien for den Ladrmschutz an StraBen, Bundesminister fOr Verkehr. 1990
(Berichtigter Nachdruck 1992)

Untersuchung von Schallemissionen aus Parkpldtzen, Autohdfen und
Omnibusbahnhéfen sowie von Parkh&usern und Tiefgaragen, Bayerisches
Landesamt fUr Umwelt. 6. Uberarbeitete Auflage 2007-08

Anlage 2 (zu § 4) der Sechzehnten Verordnung zur DurchfGhrung des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes,  VerkehrslGrmschutzverordnung vom
12. Juni 1990 (BGBI. | S. 1036), die durch Artikel 1 der Verordnung vom
18. Dezember 2014 (BGBI. | S. 2269) gedndert worden ist, Berechnung des
Beurteilungspegels fur Schienenwege (BGBI. 12014 S. 2271 - 2313)

Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen L&rm - TAL&m) vom
26. August 1998 (GMBI Nr. 26/1998 S. 503), zuletzt gedndert durch
Bekanntmachung des BMUB vom 1. Juni 2017 (BAnz AT 08.06.2017 BS5), in
Kraft getreten am 9. Juni 2017, redaktionell korrigiert durch Schreiben des
BMUB vom 07.07.2017 (IG 1 7 - 501-1/2)

Schallausbreitung im Freien. 1988-01 (zurUckgezogen)

Schalld&mmung von Fenstern und deren Zusatzeinrichtungen. 1987-08

Schallschutz durch Abschirmung im Freien. 1997-03

Textteil - Grundlagen
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[ZTV-Lsw 06] Zusatzliche Technische Vertragsbedingungen und Richilinien fOr die
AusfUhrung von Ldrmschutzwdnden an StraBen, Verkehrsblatt-Dokument
Nr. B 6508. 2012

[UP 03055311] Schallimmissionsprognose Nr. 03 0553 11 ,La&rmeinwirkungen durch den
Beftrieb der Firma Schrader — T+A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG in Beckum-
Vellern' der uppenkamp + partner Sachverstandige fur Immissionsschutz
GmbH vom 29. Juni 2011

Hinweis: Die im gegensténdlichen Bericht dokumentierte Untersuchung wurde auf Basis bzw. unter BerUcksichtigung der im
obenstehenden Grundlagenverzeichnis genannten Regelwerke durchgefihrt. Die Ergebnisse sind somit — wenn nicht anders
gekennzeichnet — entlang den entsprechenden Anforderungen ermittelt. Vom Kunden bereitgestellte Daten sind dabei als solche
gekennzeichnet und kdnnen sich auf die Validitat der Ergebnisse auswirken. Die Entscheidungsregeln zur Konformitatsbewertung basieren
auf den angewendeten Vorschriffen, Normen, Richtlinien und sonstigen Regelwerken. Meinungen und Inferpretationen sind von
Konformitatsaussagen abgegrenzt. Der gegensténdliche Bericht enthdlt entsprechende AuBerungen im Kapitel Diskussion.

Weitere verwendete Unterlagen (Stand, zur Verfigung gestellt durch):

e Darstellung des Geltungsbereiches, Stadt Beckum,
e Betriebsbesichtigung der T+A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG.

Ein Ortstermin wurde am 30. April 2020 und am 27. Mai durchgefGhrt.

Gutachten-Nr.: 105 0242 20 Textteil - Grundlagen
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2 Veranlassung und Aufgabenstellung

Gegenstand des vorliegenden schalltechnischen Gutachtens ist die seitens der Stadt Beckum auf derzeitig
landwirtschaftlich genutzten FlGdchen im Oristeil Vellern geplante Entwicklung von Wohnbebauung. Zur
planungsrechtlichen Sicherung ist die Aufstellung des Bebauungsplanes VE 10 ,Kirchfeld" mit der
Ausweisung als Allgemeines Wohngebiet (WA) vorgesehen. Die ErschlieBung des Plangebietes soll

unmittelbar Uber die nérdlich verlaufende HéckelmerstraBe erfolgen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird, wie der Abbildung 1 zu entnehmen, dabei im Norden und
Westen von der Wohnbebauung der H6ckelmerstraBe, im Osten und Siden von landwirtschaftlichen
Fldchen begrenzt. SUdwestlich in einer Entfernung von ca. 30m beginnt der &stliche Rand des
Betriebsgeldndes der T+A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG.

Um dem allgemeinen Grundsatz der Konfliktbewdltigung Rechnung zu tfragen, war im Rahmen der Bauleit-
planung die schalltechnische Umsetzbarkeit der Planung in Hinblick auf die auBerhalb des Geltungs-

bereiches befindlichen Emissionsquellen (Gewerbe) zu prifen.

Die Planungsgrundlagen und die getfroffenen Annahmen und Voraussetzungen werden in der Langfassung
des vorliegenden Berichts erldutert. Sollten die vorgegebenen Anforderungen nicht eingehalten werden,

sind geeignete MaBnahmen zur L&rmminderung aufzuzeigen.

Gutachten-Nr.: 1050242 20 Textteil - Langfassung
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3 Grundlage fur die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen

3.1 Schallschutz im Stadtebau

3.1.1 Orientierungswerte der DIN 18005

Zur BerUcksichtigung des Schallschutzes im Rahmen der stddfebaulichen Planung sind Hinweise in der
[DIN 18005-1] gegeben. In [DIN 18005-1 Bbl. 1] sind fUr die unterschiedlichen Gebietsnutzungen schall-
fechnische Orientierungswerte angegeben, deren Einhaltung oder Unterschreitung winschenswert ist, um
die mit der Eigenart des befreffenden Baugebietes verbundene Erwartung auf angemessenen Schutz vor

Larmbelastungen zu erfUllen. Diese Orientierungswerte sind in Tabelle 1 zusammengefasst.

Tabelle 1: Schalltechnische Orientierungswerte der DIN 18005-1 Bbl. 1
Orientierungswerte in dB(A)
Tag Nacht
6:00 bis 22:00 Uhr 22:00 bis 6:00 Uhr
Gebietseinstufung -
Verkehrslarm, q
o Industrie-,
Industrie-, ..
Verkehrslarm Gewerbe-
Gewerbe- und -
g und Freizeitlarm
Freizeitlarm
Reine Wohngebiete (WR),
Wochenendhaus- und Feriengebiete 50 40 35
Allgemeine Wohngebiete (WA),
Kleinsiedlungsgebiete (WS) 55 45 40
Mischgebiete (M), Dorfgebiete (MD) 60 50 45
Kerngebiete (MK), Gewerbegebiete (GE) 65 55 50
Sondergebiete (SO), soweit sie ] ) )
schutzbedUrftig sind, je nach Nutzungsart 45-65 35-65 35-65

Die [DIN 18005-1] bzw. [DIN 18005-1 Bbl. 1] enthdlt folgende Anmerkung und Hinweise:

Im Rahmen der erforderlichen Abwdgung der Belange in der stddtebaulichen Planung ist der Belang
des Schallschutzes als ein wichtiger Planungsgrundsatz neben anderen Belangen zu sehen. Die Ab-
wégung kann in bestimmten Féllen bei Uberwiegen anderer Belange - insbesondere in bebauten

Gebieten - zu einer entsprechenden ZurUckstellung des Schallschutzes fGhren.

Die Beurteilungspegel der Gerdusche verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehr, Industrie und
Gewerbe, Freizeit) sollen jeweils fur sich allein mit den Orientierungswerten verglichen und nicht addiert

werden.

Gutachten-Nr.: 1050242 20 Textteil - Langfassung
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In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebauung, bestehenden Verkehrswegen
und in Gemengelagen, lassen sich die Orientierungswerte oft nicht einhalten. Wo im Rahmen der
Abwdgung mit plausibler Begrindung von den Orientierungswerten abgewichen werden soll, well
andere Belange Uberwiegen, sollte mdglichst ein Ausgleich durch andere geeignete MaBnahmen (z. B.
geeignete  Gebdudeanordnung und Grundrissgestaltung, bauliche  SchallschutzmaBnahmen,

insbesondere fUr Schlafrfume) vorgesehen und planungsrechtlich abgesichert werden.

Uberschreitungen der Orientierungswerte und entsprechende MaBnahmen zum Erreichen aus-
reichenden Schallschutzes sollen in der Begrindung zum Bebauungsplan beschrieben und ggf. in den

Pldnen gekennzeichnet werden.

Bei Beurteilungspegeln Uber 45 dB(A) wdhrend der Nachtzeit ist selbst bei nur teilweise gedffnetem
Fenster ungestorter Schlaf héufig nicht mehr moglich. Diesbeziglich ist anzumerken, dass die [VDI 2719]
erst ab einem A-bewerteten AuBengerduschpegel Lm> 50 dB(A) auf die Notwendigkeit zus&tzlicher

BelUftungsmaoglichkeiten fur Schlaf- und Kinderzimmer hinweist.

3.1.2 Weitere Abwagungskriterien zum Schallschutz in der stadtebaulichen Planung

Die in [DIN 18005-1 Bbl. 1] angegebenen Orientierungswerte lassen bei inrer Einhaltung erwarten, dass ein
Baugebiet entsprechend seinem Ublichen Charakter ohne Beeintrachtigungen genutzt werden kann. Die
Orientierungswerte kénnen, dies drickt bereits der Begriff ,,Orientierungswert" aus, zur Bestimmung der
zumutbaren Ldrmbelastung in einem Plangebiet im Rahmen einer gerechten Abwdégung lediglich als
Orientierungshilfe herangezogen werden. Uber die reine immissionsschutztechnische Betrachtung hinaus

sind auch andere gewichtige Belange in die bauleitplanerische Abwdagung einzubeziehen.

Zumutbarkeitsschwelle

Die sogenannte Zumutbarkeitsschwelle! liegt im Rahmen der stGdtebaulichen Planung in Wohngebieten
bei 70 dB(A) am Tag und 60 dB(A) im Nachtzeitraum.

3.2 Schallschutiz in der Genehmigungsplanung

Zur Beurteilung von Anlagen, die als genehmigungsbedurftige und nicht genehmigungsbedurftige Anlagen
den Anforderungen des zweiten Teils des [BImSchG] unterliegen, ist die [TAL&m] heranzuziehen. Die
[TA L&rm] beschreibt das Verfahren zur Ermittlung der Gerduschbelastungen und stellt die Grundlage for

die Beurteilung der Immissionen dar.

1 Urteil vom 12. April 2000 — BVerwG 11 A 18.98; BGH Urteil vom 25. M&rz 1993 - Il ZR 60.91 — BGHZ 122, 76 <81>m. w. N.

Gutachten-Nr.: 1050242 20 Textteil - Langfassung
Projekt: Aufstellung B-Plan VE 10 "Kirchfeld" Seite 12 von 37



Immissionsrichtwerte

In der [TA Larm] werden Immissionsrichtwerte genannt, bei deren Einhaltung im Regelfall ausgeschlossen
werden kann, dass schadliche Umwelteinwirkungen im Einwirkungsbereich gewerblicher oder industrieller
Anlagen vorliegen. Die Immissionsrichtwerte gelten akzeptorbezogen. Dies bedeutet, dass die ener-
getische Summe der Immissionsbeitrége aller relevant einwirkenden Anlagen, fUr die die [TA Larm] gilt, den
Immissionsrichtwert nicht Uberschreiten soll. In Abhdngigkeit der Nutzung des Gebietes, in dem die

schutzbedurffigen Nufzungen liegen, gelten die in der folgenden Tabelle zusammengefassten Immissions-

richtwerte.
Tabelle 2: Immissionsrichtwerte in Abhdngigkeit der Gebietsnutzung fUr die BeurteilungszeitfrGume Tag und Nacht;
Immissionsorte auBerhalb von Gebduden
Gebietsnutzung Immissionsrichtwerte (IRW) in dB(A)
Beurteilungszeitraum Tag Beurteilungszeitraum Nacht
Kurgebiete, Krankenh&user und
45 35

Pflegeanstalten
Reine Wohngebiete (WR) 50 35
Allgemeine Wohngebiete (WA), 55 40
Kleinsiedlungsgebiete (WS)
Mischgebiete (M), Dorfgebiete (MD), 0 45
Kerngebiete (MK)
Urbane Gebiete (MU) 63 45
Gewerbegebiete (GE) 65 50
Industriegebiete (Gl) 70 70

Weiterhin durfen gemd&B [TA Larm] einzelne kurzzeitige Gerduschspitzen die Immissionsrichtwerte am Tag
(IRWrmax) um nicht mehr als 30 dB(A) und in der Nacht (IRWnmax) um nicht mehr als 20 dB(A) Uberschreiten.

Anmerkung: Die Art der bezeichneten Gebiete und Einrichtungen ergibt sich aus den Festlegungen in den
Bebauungspldnen. Sonstige in Bebauungspldnen festgesetzte Fidchen fUr Gebiete und Einrichtungen sowie
Gebiete und Einrichtungen, fUr die keine Festsetzungen bestehen, sind entsprechend der Schutz-

bedUrftigkeit zu beurteilen.

In Tabelle 3 werden die fUr Immissionsrichtwerte relevanten Beurteilungszeitrdume aufgefihrt.
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Tabelle 3: BeurteilungszeitrGume nach TA Ldrm

Bezeichnun Beurteilungszeitraum Beurteilungszeit
g

Tag 6:00 bis 22:00 Uhr 16 Stunden

volle Nachtstunde mit dem
Nacht 22:00 bis 6:00 Uhr héchsten Beurteilungspegel
(z. B. 5:00 bis 6:00 Uhr)

Immissionsort

Die maBgeblichen Immissionsorte befinden sich gemaB [TA Larm] bei bebauten Fidchen 0,5 m auBerhalb
vor der Mitte des gedffneten Fensters des vom Ger&usch am stdrksten betfroffenen schutzbedUrftigen
Raumes [DIN 4109-1]. Bei unbebauten oder bebauten Fldchen, die keine Gebd&ude mit schutzbedurftigen
Rdumen enthalten, befinden sie sich an dem am stdrksten betroffenen Rand der Fldche, wo nach dem

Bau- und Planungsrecht Gebdude mit schutzbedUrftigen RGumen erstellt werden durfen.

Seltene Ereignisse

Kénnen bei selten auftretenden betrieblichen Besonderheiten? auch bei Einhaltung des Standes der
Technik zur Larmminderung die Immissionsrichtwerte nicht eingehalten werden, kann eine Uberschreitung
zugelassen werden. Die Héhe der zuldssigen Uberschreitung kann einzelfallbezogen festgelegt werden;

folgende Immissionshdéchstwerte dirfen dabei nicht Uberschritten werden:

Beurteilungszeitraum Tag 70 dB(A),
Beurteilungszeitraum Nacht 55 dB(A).

Einzelne Gerduschspitzen diUrfen diese Werte in Kur-, Wohn- und Mischgebieten tags um nicht mehr als

20 dB, nachts um nicht mehr als 10 dB Uberschreiten.

Zuschlag fir Tageszeiten mit erh6hter Empfindlichkeit

Kriterien fUr einen Zuschlag fUr Tageszeiten mit erhdhter Empfindlichkeit sind in der [TA L&rm] unter Ziffer 6.5

aufgefUhrt. Die betreffenden Zeitrdume am Tag sind wie folgt definiert:

an Werktagen 6:00 - 7:00 Uhr 20:00 — 22:00 Ukhr,
an Sonn- und Feiertagen 6:00 — 9:00 Uhr 13:00 — 15:00 Uhr 20:00 - 22:00 Uhr.

2 Definierter Zeitraum gemdB Ziffer 7.2 TA Larm: an nicht mehr als 10 Tagen oder N&chten eines Kalenderjahres und
an nicht mehr als zwei aufeinander folgenden Wochenenden.
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FUr die aufgefUhrten Zeiten ist gemaB [TA Larm] in

e Reinen und Allgemeinen Wohngebieten,
¢ Kleinsiedlungsgebieten,

e in Kurgebieten sowie fUr Krankenh&user und Pflegeanstalten

bei der Ermittlung des Beurteilungspegels die erhdhte Stérwirkung von Gerduschen durch einen Zuschlag

von 6 dB(A) zu berUcksichtigen.

Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung

Die o. a. Immissionsrichtwerte sind akzeptorbezogen. Das heiBt, dass zur Beurteilung der Gesamtbelastung
neben den von der zu beurteilenden Anlage verursachten Immissionen (Zusatzbelastung) auch eine evil.
vorliegende Vorbelastung durch Anlagen, fUr die die [TA Larm] gilt, heranzuziehen ist.

Die Definition gemdB der [TA Larm] lautet folgendermaBen:

Vorbelastung: Gerduschimmissionen von allen Anlagen, fUr die die [TA Larm] gilt,
ohne die Betriebsgerdusche der zu beurteilenden Anlage,
Zusatzbelastung: Immissionsbeitrag durch die zu beurteilende Anlage,

Gesamtbelastung: Immissionen aller Anlagen, fUr die die [TA L&rm] gilt.

Eine Vorbelastung in dem zu beurteilenden Gebiet muss gemaR Ziffer 3.2.1 [TA L&rm] nicht ermittelt werden,
wenn die von der zu beurteilenden Anlage ausgehende Zusatzbelastung die Immissionsrichtwerte am

maBgeblichen Immissionsort um mindestens 6 dB(A) unterschreitet.

Die Genehmigung fUr die zu beurteilende Anlage soll auch dann nicht versagt werden, wenn die
Immissionsrichtwerte aufgrund der Vorbelastung Uberschritten werden und dauerhaft sichergestellt ist, dass

diese Uberschreitung nicht mehr als 1 dB(A) betragt.

Verkehrsgerdusche

Fahrgerdusche auf dem Betriebsgrundstick sowie bei Aus- und Einfahrt, die im Zusammenhang mit dem
Befrieb der Anlage entstehen, sind der zu beurteilenden Anlage zuzurechnen und zusammen mit den
Ubrigen zu berUcksichtigenden Anlagengerduschen bei der Ermiftlung des Beurteilungspegels zu erfassen

und zu beurteilen.

Gerdusche des An- und Abfahrverkehrs auf &ffentlichen VerkehrsflGchen in einem Abstand von bis zu
500 m von dem Betriebsgrundstick sollen durch MaBnahmen organisatorischer Art soweit wie méglich

vermindert werden, soweit
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= sie den Beurteilungspegel der Verkehrsgerdusche fur den Tag oder die Nacht rechnerisch
um mindestens 3 dB(A) erhdhen,

= keine Vermischung mit dem Ubrigen Verkehr erfolgt ist und

= die Immissionsgrenzwerte der [16.BImSchV] erstmals oder weitergehend Uberschritten

werden.

Die Immissionsgrenzwerte betfragen nach der [16. BImSchV] in:

Wohngebieten tags 59 dB(A) nachts 49 dB(A),
Mischgebieten tags 64 dB(A) nachts 54 dB(A).

In Gewerbe- und Industriegebieten sind die Ger&usche des An- und Abfahrverkehrs auf 6ffentlichen

Verkehrsfldchen nicht zu betrachten.
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4 Einwirkende Gewerbenutzung

Zur Einschatzung der gewerblichen Larmimmissionen wurden eine Ortsbegehung sowie eine anschlieBende
Akteneinsicht durchgefihrt. Die folgende Abbildung ermdglicht einen Uberblick Uber die dabei
vorgefundenen sowie im Rahmen der schallfechnischen Untersuchung beridcksichtigen Nutzungen bzw.

Fldchen:

Abbildung 2: Darstellung des Plangebietes mit angrenzenden Gewerbebetrieben
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Hinsichtlich der Entfernung, der Ausrichtung oder der Befriebszeiten ist lediglich das sidwestlich in einer
Entfernung von 30m befindliche BefriebsgrundstGck der T+A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG fUr das
Plangebiet potentiell schalltechnisch relevant. Schwerpunkt der Firma liegt im Tankfahrzeugbau und
umfasst die komplette Produktionskette von der Anlieferung der Materialien bis zur Auslieferung des fertigen
Produktes. Die Arbeitszeit beschrénkt sich auf den Tageszeitraums (6:00 bis 22:00 Uhr). Je nach

Wirtschaftslage bzw. Situation variiert die Betriebszeit zwischen 1 und 2-Schichtbetrieb.

Der Lkw-Verkehr auf dem Betriebsgeldnde am Standort Beckum-Vellern setzt sich aus Bewegungen im
Rahmen von Anlieferungen, Reparaturen, Abfallentsorgung und Auslieferungen sowie dem Transport der
im Produktionsprozess befindlichen Einheiten im Bereich des Betriebsgeldndes zusammen. Zur Bewirt-
schaftung der AuBenlagerfldchen, zum Transport von Rohstoffe zwischen den Innenlagerbereichen und
den Produktions- bzw. Fertigungsbereichen sowie zur Entladung anliefernder Lkw werden auf dem freien
Betfriebsgeldnde und in den Betriebshallen ein Diesel-Gabelstapler sowie ein Elektro-Gabelstapler

eingesetzt.

Als  Grundlage der schallfechnischen Untersuchung wird das Schallgutachten  [UP 03055311]
herangezogen. Nach RUcksprache mit dem Betrieb werden darUber hinaus die Betriebsbedingungen in
Hinblick auf ein ausreichendes Erweiterungspotential angepasst. Nachfolgend werden die schalltechnisch
relevanten Betriebsvorgdnge tabellarisch dargestellt. Diese beschrdnken sich gemdB aktuellem

Genehmigungsstand auf den Tageszeitraum.

Tabelle 4: Betriebsbeschreibung Tageszeitraum

Betriebsvorgang Beschreibung Emissionsansatz je
Vorgang oder Ereignis

Fahrbewegungen (6 - 7 Uhr/20 - 22 Uhr; Ruhezeit nach Nr..5 [TA Larm])

Anfahrt von 40 Anfahrten und Parkbewegungen auf den 65im
Mitarbeitern (Pkw) nordlichen Bereich des Betriebsgeldndes
befindlichen Pkw-Stellplatzen

Lwa = 92 dB(A)/
Lwa,1h = 63 dB(A)

An-und Abfahrten Lkw | 1 An-und Abfahrten und Parkbewegungen auf den Lwa = 105 dB(A)/
6 im noérdlichen Bereich des Betriebsgeldndes

befindlichen Lkw-Stellplétzen Lwan = 83 dB(A)

An- und Abfahrten Lkw | je 1 Lkw zur Reparatur, zur Anlieferung, zur

Auslieferung und 2 Lkw zur Abfallentsorgung Lwa =105 dB(A)

Gabelstapler (Diesel) auf dem Freigeldnde im Bereich der Produktion /
Lager/Zuschnitt , auf dem Freigeldnde im Bereich
der Komplettierung, auf dem zentralen Freigel&dnde Lwa = 102dB(A)
zur Entladung sowie auf dem AuBenlager Ost jeweils

1h
Gabelstapler (Elektro) auf dem Freigeldnde im Bereich Produktion /
Lager/Zuschnitt, auf dem Freigeldnde im Bereich der _
- . S Lwa = 95 dB(A)
Komplettierung und auf dem sonstigen Freigeldnde
jeweils 1 h
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Betriebsvorgang

Beschreibung

Emissionsansatz je
Vorgang oder Ereignis

Ladegerdusche

Containerwechsel Wechselvorgdnge von 4 Containern Lwa1n = 93 dB(A)
Einwurfvorgdnge 17 Containerbeflllungen mit Schrott, Metall, Kabel, Lwa1n = 92 dB(A)
Container Vorgang 60 sec.

Fassadenabstrahlungen

Gedffnete Tore, Befrieb in den Hallen der Produktion, Vorfertigung Lrin =85 dB(A)
Fassaden, Dach Uber Th

Lichtbander

Gedffnete Tore, Befrieb in den Hallen der Kompleftierung, Lrin =80 dB(A)
Fassaden, Dach sowie | Kleinteilefertigung, Reparatur Gber 1h

deren Lichtbdnder

Fahrbewegungen (7 - 20 Uhr)

Anfahrt bzw. Abfahrt 90 Anfahrt bzw. Abfahrt sowie Parkbewegungen auf Lwa = 92 dB(A)/
von Mitarbeitern (Pkw) | den 65im nérdlichen Bereich des Betriebsgeldndes in 1n = 63 dB(A)

befindlichen Pkw-Stellplatzen

An-und Abfahrten Lkw

5 An- und Abfahrten und Parkbewegungen auf den
6 im nordlichen Bereich des Betriebsgeldndes

Lwa = 105 dB(A)/

befindlichen Lkw-Stellplétzen Lwa.in =83 dB(A)
Anfahrt und Abfahrt 3 Sprinter zur Lieferung von Kleinteilen _
Paketdienst Lwa =92 dB(A)
An-und Abfahrten Lkw | je 2 Lkw zur Reparatur und zur Anlieferung, je 2 Lkw _
. Lwa = 105 dB(A)
zur Abfallentsorgung und zur Auslieferung
Gabelstapler (Diesel) auf dem Freigeldnde im Bereich der Produktion /
Lager/Zuschnitt , auf dem Freigeldnde im Bereich
der Komplettierung, auf dem zentralen Freigelédnde Lwa = 102dB(A)
zur Entladung jeweils 4 h sowie auf dem AuBenlager
Ost 6 h
Gabelstapler (Elektro) auf dem Freigeldnde im Bereich Produktion /
Loger/Zu§chnl’r’r,.ouf (;Iem Frelgglonde im Bereich der Lwa = 95 AB(A)
Komplettierung jeweils 4 h sowie auf dem
AuBenlager Ost 6 h
Ladegerdusche
Festsetzen von Paletten | Festsetzen von 30 Paletten im Bereich des zentralen Lwa,1h =80 dB(A)

Freigeldnde zur Entladung

Containerwechsel

Wechselvorgdnge von 4 Containern

Lwaih =93 dB(A)

Einwurfvorgdnge
Container

17 Containerbeflllungen mit Schrott, Metall, Kabel,
Vorgang 60 sec.

Lwaih =92 dB(A)
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Betriebsvorgang Beschreibung Emissionsansatz je
Vorgang oder Ereignis

Fassadenabstrahlungen

Gedffnete Tore, Betrieb in den Hallen der Produktion und Lrin =85 dB(A)
Fassaden, Dach Vorfertigung Uber 13h

Lichtbander

Gedffnete Tore, Betrieb in den Hallen der Komplettierung, Lrin =80 dB(A)

Fassaden, Dach sowie | Kleinteilefertigung, Reparatur Uber 13h
deren Lichtbdnder

stationdre Anlagen und Aggregate im Freien

Betrieb einer LUftung innerhalb der Nordostfassade Vorfertigung Uber 13h | Lwa = 80 dB(A)
(Ventilator)
Betrieb einer Uber Dach der Beizhalle Uber 13h Lwa =89 dB(A)

Abluftanlage

Tabelle 5: Gerduschspitzen
Betriebsvorgang Tageszeitraum Nachtizeitraum
6 - 22 Uhr lauteste Nachtstunde
Pkw Parkplatz Heck- b;w. X )
Kofferraumklappe schlieBen
Lkw Parkplatz Druckluftgeréusch X -
Stapler Schlagen Gabeln X -
Abfallcontainer EinwUrfe X -
Abfallcontainer
Aufnehmen/Absetzen X i
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5 Beschreibung der Emissionsansatze

Die Gerduschemissionen des Betriebes der Schrader — T+A GmbH & Co. KG definieren sich maBgeblich
Uber die von AuBenfldchen der Hallen ins Freie abgestrahlten Gerdusche sowie die im Freien durch-

gefUhrten Lkw-Bewegungen, deren Be- und Entladungen sowie den Betrieb von Flurférderfahrzeugen.

Im Rahmen der [UP 03055311] wurden der Halleninnenpegel im Bereich der Produktion, der Komplettierung
sowie der innerhalb der norddstlichen Fassade installierte Ventilator der Vorfertigungshalle messtechnisch

erfasst.

5.1 Gerdusche von Lkw

Lkw erzeugen eine Vielzahl an Ger&uschemissionen. Deren Ermittlung und Berechnungsverfahren werden

im Folgenden aufgefUhrt.

5.1.1 Fahrvorgdnge

In der schalltechnischen Prognose wird entsprechend [HLUG Heft 3] fUr das Vorbeifahrgerdusch eines Lkws

folgender ldngenbezogener Schallleistungspegel angesetzt:

Tabelle 6: Emissionsparameter Fahrvorgdnge Lkw
.. Langen- und zeitbezogener . .. .
Gerduschquelle schallleistungspegel Schallleistungspegel Gerduschspitzen
Fahrvorgénge Lkw Lwa’1n = 63 dB(A) Lwa = 105 dB(A)3 Lwamax = 108 dB(A)4

Anmerkung: Bei der Emissionsberechnung sind ggf. noch Korrekturen fUr die von Asphaltbelédgen
abweichenden Fahrbahnoberfldchen (hierbei wird Ksiro* nach der [PLS] anstelle von Dskro nach Tabelle 4
der [RLS-90] verwendet) und fUr Steigungen und Gefdlle > 5% (Dstg nhach Formel 9 der [RLS-90]) zu

bericksichtigen.

Allerdings sind entsprechend den &rtlichen Gegebenheiten im vorliegenden Fall diese Korrekturen nicht

erforderlich.

3 Der Emissionsansatz gilt fUr eine Motorleistung von = 105 kW, wird jedoch aufgrund der geringen Differenz von 1 dB
auch fUr geringere Motorleisfungen herangezogen. Der Idngen- und stundenbezogene Emissionsansatz impliziert
einen Schallleistungspegel von Lwa = 105 dB(A) unter BerUcksichtigung einer Geschwindigkeit von 15 km/h.

4 siehe Absatz ,,Kurzzeitige Gerduschspitzen*
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Kurzzeitige Gerduschspitzen

Beim Ablassen der Bremsluft, Schlagen von Aufbauten, beschleunigter Abfahrt etc. kdnnen kurzzeitig
wesentlich hdhere Gerdusche auftreten. FUr diese Einzelereignisse wird gemdaB gemdaB [HLUG Heft 3] ein

mittlerer Maximal-Schallleistungspegel von Lwamax =108 dB(A) angesetzt.

5.1.2 Weitere Lkw-Gerdusche

Neben den Lkw-Vorbeifahrgerduschen gibt es noch weitere Ger&uschemissionen [HLfU Heft 192], [PLS];

deren unterschiedliche Emissionsdaten werden im Folgenden dargestellt.

Leerlauf- und Rangiergerdusche

Der Leerlaufbetrieb von Lkw, der z. B. auf Fahrzeugwaagen stattfinden kann, und Rangiervorgénge sind
nach der o. a. Untersuchung ggf. zusatzlich zu den Zufahrisstrecken zu bericksichtigen. Dabei wird ein
Schallleistungspegel Lwa fur die Leerlaufger&usche in Hohe von 94 dB(A) genannt. Beim Rangieren von Lkw
ergeben sich unabhdngig von der Motorleistung mittlere Schallleistungspegel, die ca. 5 dB Uber dem Wert

des Leerlaufgerdusches liegen.

Tabelle 7: Emissionsparameter Leerlauf und Rangieren Lkw
Gerduschquelle Schallleistungspegel Gerduschspitzen
Leerlaufgerdusch Lkw Lwa= 94 dB(A)
. . Lwamax = 108 dB(A)
Rangieren eines Lkws Lwainh = 84 dB(A)°

Lkw-Parkvorgang

FUr einen Parkvorgang eines Lkws (das Ein-/Ausparken entspricht zwei Bewegungen) berechnen sich
folgende Schallleistungspegel, bezogen auf den 16-stUndigen Tageszeitraum und auf die unguUnstigste

Nachtstundes?:

Tabelle 8: Emissionsparameter Parkvorgang Lkw

Gerdauschquelle Schallleistungspegel Gerauschspitzen

1 Lkw-Parkvorgang
Tageszeitraum Lwa1eéh =71 dB(A)

Lwamax = 108 dB(A
ungunst. Nachtstunde Lwa, 1h = 83 dB(A) nAme (Al

5 Der Schallleistungspegel Lwan fUr einen Rangiervorgang je Stunde ergibt sich bei einer mittleren Rangierdauer von
zwei Minuten pro Vorgang.

6 Berechnungsansatz: Korrektur fUr die Parkplatzart Kea = 14 dB, Korrektur fUr die Impulshaltigkeit der Gerdusche
Ki= 3 dB, Korrektur fUr die Fahrbahnoberfl&éche Ksio = 0 dB nach dem getrennten Verfahren gemaB PLS
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5.2 Gerdausche bei der Be- und Entladung von Lkw mittels Stapler

Zur Bewirtschaftung der AuBenlagerfldchen, zum Transport von Rohstoffen zwischen den Innenlager-
bereichen und den Produktions- bzw. Fertigungsbereichen sowie zur Entladung anliefernder Lkw werden
auf dem freien Betriebsgeléinde und in den Betriebshallen ein Diesel-Gabelstapler sowie ein Elektro-
Gabelstapler eingesetzt. Die Gerdusche bei der Be- bzw. Entladung werden durch die Fahr- und
Hubbewegungen des verwendeten Gabelstaplers sowie durch das Festsetzen von Paletten oder Stick-

gUtern auf der Ladefldche des Lkw bestimmt.
Die Gerduschemissionen der Verladevorgdnge werden auf der Grundlage eigener Schallemissions-

messungen angesetzt. Je nach Antriebsart des Gabelstaplers ist mit folgenden Schallleistungspegeln Lwa,

bezogen auf die Einwirkzeit der Gerdusche, zu rechnen:

Tabelle 9: Emissionsparameter Gabelstapler

Gerdauschquelle

Schallleistungspegel

Gerduschspitzen

Elektrostapler
Gasstapler
Dieselstapler

Lwa= 95 dB(A)
Lwa = 98 dB(A)
Lwa =102 dB(A)

Lwamax = 110 dB(A)

Die beim Festsetzen von Paletten oder StickguUtern auf Ladefldchen von Lkw entstehenden Gerdusche

sind hinsichtlich ihrer Schallemission gemas [HLfU Heft 192] mit folgendem Schallleistungspegel anzusetzen:

Tabelle 10: Emissionsparameter Festsetzen von Paletten bzw. StGckgltern

Gerdauschquelle

Schallleistungspegel

Gerduschspitzen

Festsetzen von Paletten bzw.
Stckgutern auf Ladeflachen

Lwaih = 80 dB(A)

Lwamax = 102 dB(A)

5.3 Gerdausche beim Aufnehmen und Absetzen von Containern

Die Gerdusche beim Aufnehmen und Absetzen von Abrollcontainern mit einem Hakenlift-System werden

gemdaB [HLUG Heft 1] wie folgt angesetzt:
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Tabelle 11: Emissionsparameter Gerdusche beim Aufnehmen und Absetzen von Abrollcontainern

Gerauschquelle

Schallleistungspegel

Gerduschspitzen

Aufnehmen und Absetzen
(Containerwechsel)

Lwaih = 93 dB(A)

Lwamax = 123 dB(A)

5.4 Gerdusche beim hdandischen Befilllen von Containern

Die Gerdusche beim hdndischen BefUllen von Stahl-Abroll-Containern mit Metallen, Schrott und Kabeln

werden gemdaB [LfU Wertstoff] wie folgt angesetzt:

Tabelle 12: Emissionsparameter Gerdusche beim hdndischen Beflllen von Containern

Gerdauschquelle

Schallleistungspegel

Gerauschspitzen

H&ndisches Beflllen von
Containern mit Metallen/
Schrott/Kabel

Lwa1n = 92,2 dB(A)

Lwamax = 120 dB(A)

Der auf eine Stunde bezogene Schallleistungspegel Lwa,in impliziert einen Schallleistungs-Wirkpegel fOr einen

Vorgang von Lwar = 110 dB(A) bzw. Lwar = 97 dB(A) und eine mittlere Einwirkzeit je Einwurfvorgang von

1 Minute. Im vorliegenden Fall wird damit gerechnet, dass im Tageszeitraum insgesamt 20 Einwurfvorgdnge

stattfinden.

55 Gerdusche von Pkw-Verkehrsbewegungen

In der schalltechnischen Prognose wird entsprechend [PLS] fUr das Vorbeifahrgeréusch von Pkw folgender

Schallleistungspegel angesetzt:

Tabelle 13: Emissionsparameter Pkw-Verkehrsbewegungen

Gerdauschquelle

Schallleistungspegel

Gerduschspitzen

Pkw-Fahrbewegung

Lwa = 92 dB(A)7

7 Basierend auf einem in PLS genannfen mittleren Maximalpegel fUr die

67 dB(A) in 7,5 m Abstand.
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Anmerkung: Bei der Emissionsberechnung sind ggf. noch Korrekturen fUr die von AsphaltbelGdgen
abweichenden Fahrbahnoberfldchen (hierbei wird Ksiro* nach der [PLS] anstelle von Dsyro nach Tabelle 4
der [RLS-90] verwendet) und fUr Steigungen und Gefdlle > 5% (Dstg hach Formel 9 der [RLS-90]) zu

berlUcksichtigen.

Im vorliegenden Fall wird ein Fahrbahnbelag aus Schotter (wassergebundene Decke) mit einem Ksiro von
2,5 dB berucksichtigt.

5.6 Pkw-Parkvorgang

FUr einen Parkvorgang eines Pkws (das Ein-/Ausparken entspricht zwei Bewegungen) berechnen sich
gemdB [PLS] folgende Schallleistungspegel, bezogen auf den 16-stundigen Tageszeitraum und auf die

unguUnstigste Nachtstundes:

Tabelle 14: Emissionsparameter Parkvorgang Pkw

Gerduschquelle Schallleistungspegel Gerduschspitzen

1 Pkw-Parkvorgang

Tageszeitraum Lwa,16h = 58 dB(A)
. Lwamax = 99,5 dB(A)
ungunst. Nachtstunde Lwa, 1n =70 dB(A)
5.7 Schallibertragung von Rdumen ins Freie

Ein Berechnungsverfahren zur Ermittlung der Schallleistungspegel, die von AuBenfldchen eines Gebdudes
ins Freie abgestrahlt werden, wird in der [DIN EN ISO 12354-4] beschrieben. Die Schallabstrahlung hdangt
dabei insbesondere vom Rauminnenpegel Lpin und dem Schallddmm-MaB R' der AuBenfldche in

Verbindung mit der GréBe der abstrahlenden FiGchen ab.
Der Schallleistungspegel Lw einer Ersatzschallquelle fir einzelne oder zusammengefasste Bauteile einer

Gebdudehille wie Wande, Dach, Fenster, Tiren oder Offnungsfldchen berechnet sich nach dieser Norm

wie folgt:

Lw =Lpjn +Cq-R +10-log (%) in dB(A).

8 Berechnungsansatz: Korrektur fUr die Parkplatzart Kea = 0 dB, Korrektur fUr die Impulshaltigkeit der Gerdusche
Ki= 4 dB, Korrektur fUr die Fahrbahnoberfl&éche Ksio = 0 dB nach dem getrennten Verfahren gemaB PLS
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Hierbei ist:

Lw der Schallleistungspegel der Ersatzschallquelle in dB,

Loin der Schalldruckpegel in 1 m bis 2 m vor der Innenseite des AuBenbauteils oder der Bauteilgruppe in dB,
R' das Bau-Schallddmm-MaB des jeweiligen Bauteils oder der Bauteilgruppe in dB,

Cq der Diffusitétsterm fUr das Innenschallfeld am Bauteil oder an der Bauteilgruppe in dB,

S die FiGche des Bauteils oder der Bauteilgruppe in m?

So die BezugsflGche (1 m?).

Das Bau-Schallddmm-MaB R' fUr eine Bauteilgruppe ergibt sich aus den Kennwerten der einzelnen Bauteile

nach folgender Beziehung:

'=-10-log [xm L - 10™/10+ gmin A0 10 Pne/ 0] g(A).

=15 =m+ s

Hierbei ist:

Ri das Schallddmm-MaB des Bauteils i in dB,

Si die FiGche des Bauteilsiin m?

Dne.i die Norm-Schallpegeldifferenz des (kleinen) Bauteils i in dB,
Ao die Bezugsabsorptionsfl&iche in m? (Ao = 10 m?,

m die Anzahl groBer Bauteile in der Bauteilgruppe,

n die Anzahl kleiner Bauteile in der Bauteilgruppe.

Der Wert des Diffusitdtsterms Cq ist abhdngig von der Diffusitét des Schallfeldes im Geb&udeinneren und
von der raumseitigen Absorption des betrachteten Bauteils oder der Bauteilgruppe in der Gebdudehulle.

Der Diffusitatsterm nimmt im vorliegenden Fall den Wert -6 dB an.

Die in der Prognose berucksichtigten Schalldruckpegel vor den AuBenbauteilen des Gebdudes werden auf
der Grundlage von Schallmessungen an den bestehenden Anlagen im Abgleich mit Erffahrungswerten bei

vergleichbaren Anlagen wie folgt angesetzt:

Tabelle 15: Rauminnenpegel fur die relevanten Produktions- und Technikrdume
Raumbezeichnung Oktav-Schalldruckpegel Lp,in,oxt in dB(A) vor den Lpain
AuBenbauteilen fir die Oktavmittenfrequenzen in dB(A)
63 125 250 500 1 2 4 8
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz

Gebdudebezeichnung

Produktion 44 64 76 80 79 77 76 72 85
Vorfertigung 44 64 76 80 79 77 76 72 85
Komplettierung 44 56 62 73 74 74 73 67 80
Reparatur 50 54 62 71 73 74 74 70 80
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Raumbezeichnung Oktav-Schalldruckpegel Lp,n,okt in dB(A) vor den LpAin
AuBenbauteilen fir die Oktavmittenfrequenzen in dB(A)
63 125 250 500 1 2 4 8
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz
Gebdudebezeichnung
Beize/Waschen 50 57 64 71 74 74 74 71 80
Kleinteilefertigung 39 59 71 75 74 72 71 67 80
Zuschnitt 44 56 62 73 74 74 73 68 80

Die Bau-Schallddmm-MaBe der Umfassungsbauteile werden entsprechend den vorhandenen und

geplanten BauausfUhrungen frequenzabhdngig eingesetzt. In der Prognose werden fur die Fassaden und

das Dach folgende Materialien bzw. Bau-Schallddmm-MaBe bericksichtigt:

Tabelle 16: Schalldédmm-MaBe der AuBenbauteile der relevanten Produktions- und Technikrdume
Bauteil Bau-Schallddmm-MaBe R;in dB Rw,i
in dB
63 | 125 | 250 | 500 | 1 2 4 g | nd
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz
Produktionshalle

Wdnde: 12 16 23 33 39 42 50 50 34

Stahlkassettenprofil 120/600

Dach:

Trapezblech E100/310 Mineralfaserplatte 10 18 26 35 53 69 71 71 36

120 mm, PVC-Dachbahn

Lichtbdnder Fassaden: 12 17 22 23 26 26 33 33 26

Profilbauglas 2-schalig

Sektionaltore 18 21 23 25 21 21 21 21 21

TUren 12 17 17 20 21 31 27 27 24

Dachlichtb&nder. 20 26 27 18 16 34 38 38 20

Acrylglas 2-schalig
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Bauteil Bau-Schallddmm-MaBe Riin dB Rwii

63 | 125 | 250 | 500 | 1 2 4 g | Inds
Hz Hz Hz Hz kHz kHz kHz kHz

Vorfertigung/ Reparatur 1/2/ Kleinteilefertigung/ Komplettierung 1/2 Beizen/Waschen

Wande:
Ziegelmauerwerk

Wdnde:

Stahlblech 1 mm, MF-D&mmung 50 mm, 10 12 16 28 38 44 48 48 29
Stahlblech T mm

42 45 46 52 55 62 62 62 56

Dachfléche:

Stahltrapezblech, MF-Ddmmung 60 mm, 9 16 20 39 56 64 59 59 34
Dichtungsfolie

Dachflache:
Welleternit 6 mm, D&mmplatten

Lichtb&nder Fassaden:
Profilbauglas 2-schalig

12 17 22 23 26 26 33 33 26

Sektionaltore 18 21 23 25 21 21 21 21 21
Tdren 12 17 17 20 21 31 27 27 24
5.8 Gerauschquellen von im Freien betriebenen technischen Anlagen

Die gegenstédndlichen Planungen sehen technische Anlagen vor, die im Freien befrieben werden. Die

immissionsschutztechnisch relevanten Anlagen und Aggregate sind in Tabelle 17 angegeben.

Tabelle 17: Emissionsparameter von im Freien betriebenen technischen Anlagen
Anlagenbezeichnung Standort/Lage Schallleistungspegel Lwa
in dB(A)
Tag Nacht
Abluft Beizhalle Uber Dach 80 -
Ventilator Vorfertigung In Fassade 89 -

Die Schallemission des Ventilators in der Fassade Vorfertigung wurde im Rahmen des Orfstermins nach dem
Hullfldchenverfahren in einem definierten Abstand von der Anlagenkontur (im Allgemeinen in 1 m Abstand
gemdaB [DIN EN ISO 3740] messtechnisch ermittelt. FUr die Abluft der Beizhalle wurde auf Erfahrungswerte

bei vergleichbaren Anlagen zurUckgegriffen.
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6 Ermittlung der Immissionen und Diskussion der Untersuchungsergebnisse

Auf der Grundlage der [UP 03055311] sowie in Hinblick auf das Plangebiet werden im Rahmen der

schalltechnischen Untersuchung die in Abbildung 3 dargestellten Immissionsorte betrachtet.

A

© Land NRW (2020) dl-de/by-2-0
] R

Abbildung 3: Lage derim Rahmen der Schallimmissionsprognose befrachteten Immissionsorte

FUr die Immissionsorte IP1 bis IP7 im nicht Uberplanten AuBenbereich sind SchutzbedUrftigkeiten
entsprechend eines Mischgebietes (MI) zu berUcksichtigen. FUr das zukiUnffige Plangebiet soll eine

Ausweisung als Allgemeines Wohngebiet (WA) erfolgen.
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HierfUr gelten die in Tabelle 18 angegebenen Immissionsrichtwerte gemdaB [TA Larm] fUr die Tages- und

Nachftzeit:
Tabelle 18: Untersuchte Immissionsorte mit Angabe der jeweiligen Gebietsnutzung und der Immissionsrichtwerte
nach TA L&rm fr die Tages- und Nachtzeit
Immissionsort Gebiets- Immissionsrichtwerte (IRW) in dB(A)
IP-Nr./Bezeich . F de, Geschos t
r./Bezeichnung, Fassa 3 nutzung Tag Nacht
IP1/ BredestraBe 5, SO-F, 1.0G MI 60 45
IP2/ BredestraBe 8, SO-F, 2.0G Ml 60 45
IP3/ BredestraBe 8, SW-F, 2.0G Ml 60 45
IP4/ DorfstraBe 32a, SO-F, 1.0G MiI 60 45
IP5/ DorfstraBe 17, SO-F, EG MI 60 45
IP6/Am Wiesenborn 7, NO-F, 1.0G MI 60 45
IP7/ HockelmerstraBe 16, S-F, 1.0G MI 60 45
IPA/ Plangebiet, SW-F, 2.0G/DG WA 55 40
6.1 Beschreibung des Berechnungsverfahrens

Die Berechnung der Gerduschimmissionen in der Umgebung des betrachteten Vorhabens erfolgt gemdaB
[DINISO 9613-2]. Hierzu wird die qualitGtsgesicherte Software MAPANDGIS der Kramer Software GmbH,

St. Augustin, in ihrer aktuellen Softwareversion (1.2.0.1) verwendet.

Die Schallausbreitungsberechnung wird mit A-bewerteten Oktav-Schallpegeln im Frequenzbereich von

63 Hz bis 8.000 Hz durchgeflhrt. Abhdngig von der Datenlage werden tfeilweise A-bewertete Schallpegel

mit einer Schwerpunktfrequenz von 500 Hz verwendet. Die Abschirmung sowie die Reflexion durch

Gebdude werden - soweit vorhanden bzw. schallfechnisch relevant — bericksichtigt.

Nach dem Berechnungsverfahren der [DIN ISO 9613-2] wird zun&chst der dquivalente Dauerschalldruck-

pegel Lar(DW) in dB(A) unter schallausbreitungsginstigen Witterungsbedingungen? berechnet:

Lar(DW) =Ly +Dc- A

in dB(A).

? Diese Bedingungen gelten fur die Mitwindausbreitung oder gleichwertig fUr Schallausbreitung bei gut entwickelter,
leichter Bodeninversion, wie sie Ublicherweise nachts auftritt.
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Hierbei ist:

Lar(DW) der A-bewertete Mitwindpegel am Immissionsort,

Lw der Schallleistungspegel der Gerduschquelle,

Dc die Richtwirkungskorrektur,

A = Adv + Aam + Agr + Abar,

Adiv die Ddmpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung,
Aaim die Dadmpfung aufgrund von Luftabsorption,

Agr die Ddmpfung aufgrund des Bodeneffektes,

Avar die Dadmpfung aufgrund von Abschirmung.

Die Dé&mpfung aufgrund des Bodeneffektes wird im gegenstdndlich angewendefen alternativen

Berechnungsverfahren der [DIN ISO 9613-2] oktavunabhdngig'® berechnet.

Aufbauend auf dem Lar(DW) wird der A-bewertete Langzeit-Mittelungspegel Lar(LT) berechnet, bei dem
eine breite Palette von Witterungsbedingungen bericksichtigt wird. Diese Witterungsbedingungen werden

gemdaB [DIN ISO 9613-2] durch die meteorologische Korrektur Cmet bericksichtigt:

Lar(LT) = Lar(DW)- Crnet in dB(A).

Die meteorologische Korrektur wird dabei wie folgt ermittelt:

Cmet =Co {1 — 10 - W} wenndg > 10 - (hs+ h),

14

Chet=0 wennd, <10 (hs+ hy).
Hierbei ist:
hs die H8he der Quelle in Meter,
h: die H6he des Aufpunktes in Meter,
dp der Abstand zwischen Quelle und Aufpunkt, projiziert auf die horizontale Bodenebene in Meter,
Co ein von den O&rilichen Wetterstatistiken fir Windgeschwindigkeit und —richtung sowie vom Temperatur-

gradienten abhdngiger Faktor in dB.

Der Faktor Co wird — basierend auf den Vorgaben der [DINISO 9613-2] — entsprechend den landes-
spezifischen Vorgaben [Cmet NW] berlcksichtigt.

Co(y) =-10- log x; 1070 A4 . Blel
Hierbei ist:
14 Mitwindwinkel fUr die Ausbreitung von der Quelle zum Immissionsort,
i Laufindex der Windsektoren,
Li(g windrichtungsabhdngige Pegelddmpfung in dB des i-ten Sektors,
hi(a) relative Haufigkeit in Prozent der Windrichtung im i-ten Sektor.
10 Formeln (10,11) der DIN ISO 9613-2
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Die Windrichtungsverteilung wird hierzu den Daten der Wetterstation Werl enthommen. Die grafische

Darstellung der AK-Statistik kann im Anhang eingesehen werden.

Die einzelnen Gerduschquellen mit deren Emissionspegeln und die Parameter der Schallausbreitungs-

berechnung kbnnen dem Anhang enthommen werden.

6.2 Untersuchungsergebnisse und Beurteilung der Gerduschimmissionen

6.2.1 Beurteilungspegel

Die prognostizierten Gerduscheinwirkungen fur die Anlage sind auf der Grundlage der in den vorherigen
Abschnitten beschriebenen Betriebsbedingungen und Emissionsansdtze mit folgenden Beurteilungspegeln
L: fUr die Beurteilungszeitrdume Tag und Nacht als energetfische Summe der Schalldruckpegel Lar(LT) aller

Einzelquellen unter BerUcksichtigung eines Walles anzugeben.

Tabelle 19: Untersuchte Immissionsorte mit Angabe der jeweiligen Immissionsrichtwerte gemd&B TA Larm sowie den
Beurteilungspegeln fur die Tages- und Nachtzeit ohne Wallanlage

Immissionsort IRWr Lt IRWnN Len
IP-Nr./Bezeichnung, Fassade, Geschoss in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A)
IP1/ BredestraBe 5, SO-F, 1.0G 60 56 45 -
IP2/ BredestraBe 8, SO-F, 2.0G 60 60 45 -
IP3/ BredestraBe 8, SW-F, 2.0G 60 54 45 -
IP4/ DorfstraBe 32a, SO-F, 1.0G 60 50 45 -
IP5/ DorfstraBe 17, SO-F, EG 60 51 45 -
IP6/Am Wiesenborn 7, NO-F, 1.0G 60 47 45 -
IP7/ HockelmerstraBe 16, S-F, 1.0G 60 50 45 -
IPA/ Plangebiet, SW-F, 1.0G/DG 55 57 40 -
IPA/ Plangebiet, SW-F, 2.0G/DG 55 57 40 -

Die punktuellen Untersuchungsergebnisse und die im Anhang fir das gesamte Plangebiet dargestellten
farbigen Isophonenkarten zeigen, dass unter den zugrunde gelegten Befriebsbedingungen, d.h. unter
BerUcksichtigung eines ausreichenden Erweiterungspotentials die gemdB [TA Léarm] zu bertcksichtigenden
Immissionsrichtwerte fUr Mischgebiete (MI) zur Tageszeit an der Bestandswohnbebauung eingehalten bzw.

unterschritten werden.

Sie zeigen darUber hinaus, dass die gemdB [TAL&rm] zu berdcksichtigenden Immissionsrichtwerte for
Allgemeine Wohngebiete (WA) in einem GroBteil des Plangebietes zur Tageszeit eingehalten bzw.

unterschritten werden.
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Im sUdwestlichen Bereich bis in eine Plangebietstiefe von ca. 25 m représentiert durch den IPA, kann
aufgrund des geringsten Abstandes zu dem Betriebsgrundstick eine Uberschreitung der Immissions-
richtwerte nicht ausgeschlossen werden. Das Konfliktpotential steht dabei in Abhdngigkeit der Nutzungen

auf der 6stlichen Lagerfléche.

Zur Ausnutzung des gesamten Plangebietes sind somit LarmminderungsmaBnahmen erforderlich. Diese fur

sich oder in Kombination zielfUhrenden MaBnahmen sind im Folgenden aufgelistet:

e der Verzicht auf die Errichtung von schutzbedirftigen Nutzungen im Uberschreitungsbereich,

e die Errichtung eines baulichen Schallschutzes am sGdwestlichen Rand des Plangebietes
(siehe farbige Isophonenkarten im Anhang); dabei entscheidet die Hohe des Walles Uber
das Schutzziel und ist aufgrund der Entfernung zur Quelle lediglich fir das Erdgeschoss und
den Gartenbereich sinnvoll,

e der Begrenzung der Geschosshdhen auf 1 Vollgeschoss (EG/DG),

e eine geeignete Grundrissgestaltung, die keine Fenster zu schutzbedurftigen Nufzungen in

den dem Gewerbe zugewandten Fassaden vorsehen.

Da gemdaB Genehmigungsstand kein Nachtbetrieb staftfindet, werden die Immissionsrichtwerte in der
ungunstigsten vollen Nachtstunde sowohl an der Bestandsbebauung als auch im Plangebiet eingehalten

bzw. unterschritten.

6.2.2 Betrachtung der Vorbelastung

Hinsichtlich der Entfernung, der Ausrichtung oder der Befriebszeiten ist lediglich das sGdwestlich in einer
Entfernung von 30m befindliche Befriebsgrundstick der T+A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG. fUr das
Plangebiet potentiell schalltechnisch relevant. Die weiter westlich in der Abschirmung der T+A Fahrzeugbau

GmbH & Co. KG gelegene Lackiererei stellt keine Vorbelastung fir das Plangebiet dar.

6.2.3 Kurzzeitige Schalldruckpegelspitzen

Die Immissionsrichtwerte fUr kurzzeitige Schalldruckpegelspitzen (tags IRWr+30 dB; nachts IRWn+20 dB)

werden an den untersuchten Immissionsorten eingehalten.

6.2.4 Zuzurechnender Fahrverkehr im offentlichen Verkehrsraum

Die ErschlieBung des Plangebietes soll Uber die am noérdlichen Rand des Plangebietes verlaufende
HéckelmerstraBe erfolgen. Aussagen Uber die Auswirkungen, die der Zusatzverkehr aus dem Plangebiet auf

die Bestandsbebauung hat, kbnnen zu dem derzeitigen Planungsstand noch nicht getatigt werden.
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7 Textliche Festsetzungen im Baugenehmigungsverfahren

Die schalltechnischen Untersuchungen haben in Hinblick auf die im Rahmen der Bauleitplanung anzu-
strebenden Orientierungswerte der [DIN 18005-1 Bbl. 1] bzw. der jeweiligen im Baugenehmigungsverfahren
heranzuziehenden Immissionsrichtwerte ergeben, dass die geplanfe Ausweisung als Allgemeines
Wohngebiet (WA) unter angesetzten Rahmenbedingungen nicht im ganzen Plangebiet konfliktfrei

umsetzbar ist.

Im Rahmen der Aufstellung eines Bebauungsplanes sind daher, falls vorgesehen, MaBnahmen zum

Immissionsschutz wie

e die Lage und Hbhe einer Schallschutzeinrichtung (Wall/Wand) festzusetzten,
e Festsetzung von zul@ssigen Gebdudehdhen,
e Festsetzungen bzw. Kennzeichnung der Fassaden, in denen gemdB [TALarm] keine

schutzbedurftigen Nutzungen im Sinne der technischen Anleitung zuldssig sind.
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8 Angaben zur Qualitat der Prognose

Ausbreitungsberechnung gemas DIN 1SO 9613-2

Die Dadmpfung von Schall, der sich im Freien zwischen einer Schallquelle und einem Aufpunkt ausbreitet,
fluktuiert aufgrund der Schwankungen in den Witterungsbedingungen auf dem Ausbreitungsweg sowie

durch Dédmpfung oder Abschirmung des Schalls durch Boden, Bewuchs und Hindernisse.

FUr das Prognoseverfahren der [DIN ISO 9613-2] wird eine geschdtzte Unsicherheit fUr die Berechnung der
Immissionspegel Lar(DW) unter Anwendung der Gleichungen 1 bis 10 mit breitbandig emittierenden
Gerduschquellen angegeben. Die Unsicherheit wird in Abhdngigkeit der mittleren Hohe von Schallquelle

und Immissionsort in Tabelle 5 der Norm wie folgt beziffert (Tabelle 20):

Tabelle 20:
Mittlere Hohe von Quelle und

Geschdtzte Unsicherheit fir das Prognoseverfahren gemaB [DIN ISO 9613-2]

Immissionsort

Genavuigkeit bei einem Abstand
zwischen Quelle und Empfdnger
von0<d<100 m

Genavuigkeit bei einem Abstand
zwischen Quelle und Empfdnger
von 100 m < d < 1000 m

inm in dB in dB
O<h<5 +3 +3
5<h<30 +1] +3

Die geschatzten Genauigkeitswerte beschrénken sich dabei auf den Bereich der Bedingungen, die fur die
Gultigkeit der entsprechenden Gleichungen der [DIN ISO 9613-2] festgelegt sind und sind unabh&ngig von

Unsicherheiten in der Bestimmung der Schallemissionswerte.

Da es sich bei dem Prognoseverfahren der [DINISO 9613-2] um ein Verfahren der Genauigkeitsklasse 2
handelf, kann davon ausgegangen werden, dass sich die Schatzung der Unsicherheit auf einen Bereich
von * 2 Standardabweichungen bezieht. Somit entspricht die Genauigkeitsschatzung der [DIN ISO 9613-2]

bei der Betrachtung einer Einzelquelle gemas [Piorr 2001] einer Standardabweichung oprog von 1,5 dB.

Schallemissionspegel

Die im Rahmen dieser Prognose eingesetzten Schallleistungspegel fur die maBgeblichen Schallquellen
basieren auf Angaben aus der einschldgigen Fachliteratur, insbesondere Studien und Berichten unter-
schiedlicher Landesbehdrden bez. basieren auf eigenen Messwerten. Die Emissionsansdtze beziehen sich
dabei in der Regel im Rahmen eines konservativen Maximalansatzes auf den schalltechnisch ungUnstigsten

Betriebszustand bzw. auf die aus schalltechnischer Sicht ungUnstigste Anlagenauslastung.

Gutachten-Nr.:
Projekt:

105 0242 20
Aufstellung B-Plan VE 10 "Kirchfeld"

Textteil - Langfassung
Seite 35 von 37



Betriebsbedingungen

Die Angaben Uber die voraussichtlichen Betriebsbedingungen wurden beim Betreiber erfragt und basieren
auf Erfahrungswerten aus vergleichbaren Gewerbebetrieben. Im Rahmen eines konservativen Ansatzes
wurden die Fahrzeugbewegungen, die Maschinenlaufzeiten und die Betfriebsauslastungen der oberen

Erwartungsgrenze entsprechend angesetzt.

Prognosesicherheit

Die Prognosesicherheit der gegenstdndlichen Schallimmissionsprognose wird im Hinblick auf die oben
genannten Randbedingungen und vorausgesetzt der Einhaltung der im Gutachten beschriebenen

Betriebsweisen und Rahmenbedingungen summarisch mit +1 dB/-3 dB abgeschdatzt.

Gutachten-Nr.: 105 0242 20 Textteil - Langfassung
Projekt: Aufstellung B-Plan VE 10 "Kirchfeld" Seite 36 von 37



uppenkampundpartner

Sachverstandige fiir Immissionsschutz

Die Unterzeichner erstellten dieses Gutachten unabhdngig und nach bestem Wissen und Gewissen.

Als Grundlage fur die Feststellungen und Aussagen der Sachverstdndigen dienten die vorgelegten und

im Gutachten zitierten Unterlagen sowie die Auskinfte der Beteiligten.

Dipl. Umweltwiss. Melanie Rohring
Projektleiterin

Berichtserstellung und Auswertung

poS

Dipl.-Ing. Matthias Brun
Fachlich Verantwortlicher
(Gerdusche)
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A Tabellarisches Emissionskataster
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Legende Emissionsberechnung TA Larm
Berechnungen gemdg DIN ISO 9613-2

Zeichen Einheit Bedeutung
Nr. - Laufende Emissionsquellenortskennzahl
Emissionsquellen mit gleichen Koordinaten (bei ggf. unterschiedlicher Hohe) haben gleiche
Nummern.
Kommentar - Bezeichnung der Emissionsquelle
Gruppe - Bezeichnung der Emissionsquellengruppe
RW Ost/HW Nord | m Koordinatenangabe
hQ m Ho6he der Emissionsquelle
Index = D - Die Quelle befindet sich Uber einem Dach.
DO dB RichtwirkungsmaB
KT dB Zuschlag fUr Ton- und Informationshaltigkeit
Kl dB Zuschlag fUr Impulshaltigkeit
Lw/LmE dB(A) Schallleistungspegel der Emissionsquelle bzw. Mittelungspegel (RLS-20) der
Emissionsquelle.
Der Wert Lw/LmE beinhaltet bereits die in den Spalten ,num.Add.", ,Bez.Abst.", ,Messfl./Anz."
sowie ,, Anz." getdtigten Angaben. Der grundlegende Schallleistungspegel der Emissionsquelle
kann der Spalte ,,LWA Input" enthommen werden.
num.Add. dB Korrekturfaktor
num.Add. = leer &> keine numerische Addition bei der entsprechenden Emissionsquelle
bericksichtigt.
Bez.Abst. m Messabstand zur Emissionsquelle
Bez.Abst. = leer > Lw/LmE stellt den bereits berechneten Emissionswert dar.
Messfl./Anz. m?/- Einfragung der Messfléiche/Fl&iche des schallabstrahlenden Bauteils oder
Anzahl der Fahrzeuge auf der dazugehdorigen Teilstrecke.
Messfl./Anz. = leer > Lw/LmE stellt den bereits berechneten Emissionswert dar.
Anz. - Einfragung der Anzahl der Fahrzeuge auf der dazugehdrigen Teilstrecke,
gefrennt nach Beurteilungszeitrdumen.
Anz. = leer 2 Lw/LmE stellt den bereits berechneten Emissionswert dar.
MM dB MinderungsmaBnahme an der Emissionsquelle
MM = leer 2> keine Minderung bei der entsprechenden Emissionsquelle berUcksichtigt.
Einw.T min Einwirkzeit der Emissionsquelle
RwiD - Bezug zum verwendeten Schallddmmspekirum
RwID = leer 2 keine Schallddmmung bei der entsprechenden Emissionsquelle berUcksichtigt.
ST - Statusfeld
ST=1 - Die Emissionsquelle ist eine kurzzeitige Gerduschspitze.
ST=-1 > Die Emissionsquelle ist nicht in den Berechnungen bericksichtigt.
ST = leer > Die Emissionsquelle ist eine Standard-Emissionsquelle.
T/RZ/N - Tageszeit/Ruhezeit/Nachtzeit
Lw/Lp Input dB(A) Grundlegender Schallleistungspegel/-druckpegel der Emissionsquelle

Hinweis: Bei den aufgelisteten Spalten ist zu beachten, dass je nach Projekt nicht alle Spalten fUr die Berechnungen
genutzt bzw. entsprechend dokumentiert werden.
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Tageszeitraum (6:00 bis 22:00 Uhr)

INr Kommentar Gruppe hQ | DO |KT| KI |[Lw/Lm|Lw/Lm| num num Bez |Messfl| Anz Anz |MMEinwT[EinwT|Rw| ST |LwiLp
E E Add [AddRZ [ Abst | m? T RZ T |RZ|ID Input

m |dB|dB|dB| T RZ dB dB m Anz dB | min | min dB(A)

dB(A) |dB(A)
INR NAME GROUP Z |KO_[K_T|K_I|LW_D|LW_E [Num_Ad |Num_Ad [DISTAN|NR_AR| NUMBE | NUMBE | SR | TE_D|TE_E |R_I| STAT| #NV
w dD d_E CE EA R_D RE D| US

1 [SW-Fassade Kassette Produktionshalle 11,3 0 | 0 [0,0{ 720 | 72,0 0,0 0,0 195,0 0 (780,0{60,0 | 5 85,0
1 Lichtband SW Produktionshalle 92| 0 |0]00| 681 | 68,1 0,0 0,0 23,0 0 {780,0{60,0 | 6 85,0
2 Lichtband NO Produktionshalle 92| 0 |0]00| 681 | 68,1 0,0 0,0 23,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 85,0
2 INO-Fassade Kassette Produktionshalle 113 0 |0 [00f 714 | 714 0,0 0,0 170,0 0 (780,0{60,0 | 5 85,0
3 Sektionaltor NO offen Produktionshalle 55| 0 |0100] 930|930 0,0 0,0 25,0 0 {780,0{60,0 | 8 85,0
K NA-Tir NO Produktionshalle 20| 3 0100|611 | 611 0,0 0,0 2,0 0 (780,0(60,0 |12 85,0
5 SO-Fassade (1) Kassette Produktionshalle 11,3 0 | 0 [0,0f 69,7 | 69,7 0,0 0,0 114,0 0 (780,0{60,0| 5 85,0
6 ISO-Fassade (2) Kassette Produktionshalle 11,3( 0 | 0 [0,0f 71,8 | 71,8 0,0 0,0 185,0 0 (780,0{60,0 | 5 85,0
7 Lichtband SO Produktionshalle 92| 0 (000|723 | 723 0,0 0,0 60,0 0 {780,0{60,0 | 6 85,0
8 Sektionaltor SO 1 offen Produktionshalle 55| 0 |000] 930|930 0,0 0,0 25,0 0 {390,0( 00 | 8 85,0
8 Sektionaltor SO 1 Produktionshalle 55| 0 |0100| 709 |709 0,0 0,0 25,0 0 {390,0{60,0| 7 85,0
9 Sektionaltor SO 2 Produktionshalle 55| 0 |0100] 709 | 709 0,0 0,0 25,0 0 {360,0(60,0| 7 85,0
9 Sektionaltor SO 2 offen Produktionshalle 55| 0| 0100|930 930 0,0 0,0 25,0 0 {390,0( 00 | 8 85,0
10 NA-Tir SO Produktionshalle 20( 3 [0]00f611 611 0,0 0,0 20 0 |780,0( 60,0 12 85,0
11 INW-Fassade (1) Kassette Produktionshalle 11,3( 0 | 0 0,0 70,1 | 70,1 0,0 0,0 126,0 0 (780,0{60,0| 5 85,0
12 INW-Fassade (2) Kassette Produktionshalle 11,3 0 |0 [00f 713 | 71,3 0,0 0,0 166,0 0 (780,0{60,0| 5 85,0
13 INW-Fassade (3) Kassette Produktionshalle 11,3] 0 [ 0]0,0[ 648 | 64,8 0,0 0,0 37,0 0 {780,0{60,0 | 5 85,0
14 Lichtband NW Produktionshalle 92| 0 (000|723 | 723 0,0 0,0 60,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 85,0
15 Sektionaltor NW 1 Produktionshalle 550 |0 00709709 0,0 0,0 25,0 0 {390,0{60,0| 7 85,0
15 Sektionaltor NW 1 offen Produktionshalle 55| 0| 0100|930 930 0,0 0,0 25,0 0 {390,0{60,0 | 8 85,0
16 Sektionaltor NW 2 offen Produktionshalle 550 |0(00] 930|930 0,0 0,0 25,0 0 {390,0( 00 | 8 85,0
16 Sektionaltor NW 2 Produktionshalle 55| 0 |0100| 709 |709 0,0 0,0 25,0 0 {390,0{60,0| 7 85,0
17 NA-Tir NW Produktionshalle 20[ 3 [0]00f611 611 0,0 0,0 20 0 (780,0(60,0 |12 85,0
18 Dachflache Trapez_PVC Produktionshalle 113 0 |0[00f 772|772 0,0 0,0 1200,0 0 (780,0{ 60,0 | 1 85,0
19 Dachlichtband 1 Produktionshalle 11,31 0 [ 0]0,0[ 755 | 75,5 0,0 0,0 40,0 0 {780,0{ 60,0 | 2 85,0
20 Dachlichtband 2 Produktionshalle 11,3 0 | 0 [0,0f 755 | 755 0,0 0,0 40,0 0 {780,0{ 60,0 | 2 85,0
21 RWA Kippstellung Produktionshalle 05D| 0 | 0|0,0[ 745 | 745 0,0 0,0 3,0 0 [780,0] 60,0 |13 85,0
22 RWA Kippstellung Produktionshalle 05D| 0 | 0|0,0[ 745 | 745 0,0 0,0 3,0 0 [780,0] 60,0 |13 85,0
23 RWA Kippstellung Produktionshalle 05D| 0 | 0(0,0] 745 | 745 0,0 0,0 30 0 (780,0(60,0 |13 85,0
24 RWA Kippstellung Produktionshalle 05D| 0 | 0|0,0[ 745 | 745 0,0 0,0 3,0 0 [780,0] 60,0 |13 85,0
25 RWA Kippstellung Produktionshalle 05D| 0 | 0(0,0] 745 | 745 0,0 0,0 30 0 (780,0(60,0 |13 85,0
26 RWA Kippstellung Produktionshalle 05D| 0 | 0 |0,0[ 745 | 745 0,0 0,0 3,0 0 [780,0] 60,0 |13 85,0
27 Glasflache SW Werkhalle Vorfertigung 55| 0|0100] 712|712 0,0 0,0 47,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 85,0
27 ISW-Fassade Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung 200 [000f409 |409 0,0 0,0 25,0 0 {780,0{60,0 | 9 85,0
28 Sektionaltor SW offen Werkhalle Vorfertigung 55| 0 | 0100|930 930 0,0 0,0 25,0 0 {390,0( 00 | 8 85,0
28 Sektionaltor SW Werkhalle Vorfertigung 550 |0 (00709709 0,0 0,0 25,0 0 {390,0{60,0| 7 85,0
29 NA-Tir SW Werkhalle Vorfertigung 20| 3 0100|611 | 611 0,0 0,0 20 0 (780,0(60,0 |12 85,0
30 INO-Fassade Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung 60| 0 000|471 | 471 0,0 0,0 105,0 0 |780,0{60,0 |9 85,0
31 NA-Tir NO Werkhalle Vorfertigung 20| 3 0100|611 | 611 0,0 0,0 20 0 (780,0(60,0 |12 85,0
32 Glasflache NW Werkhalle Vorfertigung 60| 0 (000|725 | 725 0,0 0,0 63,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 85,0
32 INW-Fassade (1) Mauerwerk  [Werkhalle Vorfertigung 350 |0(00] 464 | 464 0,0 0,0 88,0 0 {780,0{60,0| 9 85,0
33 INW-Fassade (2) Mauerwerk  [Werkhalle Vorfertigung 60| 0 (000|465 | 46,5 0,0 0,0 90,0 0 (780,0{60,0 | 9 85,0
34 Dachflache Trapez+Dammung  [Fassadenabstrahlung 6410 (0100|792 (792 0,0 0,0 720,0 0 |780,0{60,0 | 3 85,0
35 ISW-Fassade (1) Mauerwerk  [Werkhalle Reparatur 1 60| 0 (000|342 | 342 0,0 0,0 42,0 0 {780,0{60,0 | 9 80,0
136 Glasflache SW Werkhalle Reparatur 1 50| 0 |0 (00| 608 | 608 0,0 0,0 21,0 0 {780,0{60,0 | 6 80,0
136 ISW-Fassade (2) Mauerwerk  [Werkhalle Reparatur 1 20| 0 (000|294 | 294 0,0 0,0 14,0 0 {780,0{60,0 | 9 80,0
37 Sektionaltor SW Werkhalle Reparatur 1 550 |0 (00| 666 | 666 0,0 0,0 25,0 0 {390,0{60,0| 7 80,0
37 Sektionaltor SW offen Werkhalle Reparatur 1 55| 0 |000| 8,0 | 880 0,0 0,0 25,0 0 {390,0( 00 | 8 80,0
38 Tiir SW Werkhalle Reparatur 1 20[ 3 |0100f535]|535 0,0 0,0 20 0 (780,0(60,0 |12 80,0
39 5 Sektionaltore SO offen Werkhalle Reparatur 1 55| 0 | 0100|950 | 950 0,0 0,0 124,0 0 {390,0( 00 | 8 80,0
39 5 Sektionaltore SO Werkhalle Reparatur 1 55| 0 |0100| 736|736 0,0 0,0 124,0 0 |390,0{60,0| 7 80,0
140 Dachflache Trapez+Dammung  [Fassadenabstrahlung 64| 0 (0100|662 | 662 0,0 0,0 450,0 0 |780,0{60,0 | 3 80,0
41 2 Sektionaltore SO Werkhalle Reparatur 2 40| 0 (000|682 | 682 0,0 0,0 36,0 0 {390,0{300|7 80,0
41 ISO-Fassade Kassette Werkhalle Reparatur 2 6,00 [0 (00] 562 | 56,2 0,0 0,0 18,0 0 |780,0{ 60,0 |10 80,0
41 2 Sektionaltore SO offen Werkhalle Reparatur 2 40| 0 (0 |00] 89,6 | 89,6 0,0 0,0 36,0 0 {390,0( 00 | 8 80,0
42 Dachflache Trapez+Dammung  [Fassadenabstrahlung 64|10 (0100|618 618 0,0 0,0 160,0 0 |780,0{60,0 | 3 80,0
‘3 ISO-Fassade Kassette Werkhalle Kleinteilefertigung 60| 0 |0]00| 675|675 0,0 0,0 54,0 0 |780,0/ 60,0 | 10 80,0
4 INO-Fassade Kassette Werkhalle Kleinteilefertigung 60| 0 (000|682 | 682 0,0 0,0 64,0 0 |780,0( 60,0 |10 80,0
45 Glasflache NO Werkhalle Kleinteilefertigung 37|10 |0100| 603 |603 0,0 0,0 12,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 80,0
16 Glasflache NO Werkhalle Kleinteilefertigung 40[ 0 [0 ]00f 595 | 595 0,0 0,0 10,0 0 {780,0{60,0 | 6 80,0
47 NA-Tir NO Werkhalle Kleinteilefertigung 20| 3 |0100| 56,1 | 56,1 0,0 0,0 2,0 0 (780,0(60,0 |12 80,0
48 Sektionaltor NO offen Werkhalle Kleinteilefertigung 50| 0 |0 00| 871|871 0,0 0,0 20,0 0 {780,0{60,0 | 8 80,0
149 Dachflache Trapez+Dammung  (Werkhalle Kleinteilefertigung 64| 0 |01]00| 677 | 67,7 0,0 0,0 160,0 0 |780,0/60,0| 3 80,0
50 INO-Fassade Kassette Komplettierung 1 11,0] 0 | 0 |0,0( 64,1 | 64,1 0,0 0,0 100,0 0 |780,0/ 60,0 | 10 80,0
51 Sektionaltore NO Komplettierung 1 5510 ]0100] 703703 0,0 0,0 60,0 0 |390,0{60,0| 7 80,0
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INr Kommentar Gruppe hQ | DO |KT| KI |[Lw/Lm|Lw/Lm| num num Bez |Messfl| Anz Anz |MMEinwT[EinwT|Rw| ST |LwiLp
E E Add [ AddRZ [ Abst | m? T RZ T |RZ|ID Input

m |dB|dB|dB| T RZ dB dB m Anz dB | min | min dB(A)

dB(A) |dB(A)
51 Sektionaltore NO offen Komplettierung 1 5510 ]0100] 918|918 0,0 0,0 60,0 0 |390,0{60,0 | 8 80,0
52 INW-Fassade Kassette Komplettierung 1 11,01 0 | 0 |0,0 69,7 | 69,7 0,0 0,0 360,0 0 |780,0/ 60,0 | 10 80,0
52 Glasflache NW Komplettierung 1 50| 0| 0100|695 | 695 0,0 0,0 1350 0 {780,0{60,0 | 6 80,0
53 ISW-Fassade Kassette Komplettierung 1 11,0] 0 | 0 |0,0( 64,1 | 64,1 0,0 0,0 100,0 0 |780,0/ 60,0 | 10 80,0
54 Sektionaltore SW offen Komplettierung 1 55| 0 [000[918 918 0,0 0,0 60,0 0 390,01 0,0 | 8 80,0
54 Sektionaltore SW Komplettierung 1 55| 0 |0100{ 703|703 0,0 0,0 60,0 0 {390,0{60,0| 7 80,0
55 ISO-Fassade Kassette Komplettierung 1 11,01 0 | 0 |0,0] 659 | 659 0,0 0,0 150,0 0 |780,0/ 60,0 | 10 80,0
56 Dachflache Trapez+Dammung  [Komplettierung 1 11,01 0 | 0 |00 67,7 | 67,7 0,0 0,0 750,0 0 |780,0{60,0| 3 80,0
57 Glasflache NW Komplettierung 2 70| 0 | 000|600 | 60,0 0,0 0,0 15,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 80,0
57 INW-Fassade Mauerwerk Komplettierung 2 6,00 [0 (00387 387 0,0 0,0 100,0 0 |780,0{60,0| 9 80,0
58 ISW-Fassade Mauerwerk Komplettierung 2 551 0 [0(00f 317|317 0,0 0,0 20,0 0 |780,0/60,0| 9 80,0
59 Glasbausteine SW Komplettierung 2 70| 0 |0100] 543 | 543 0,0 0,0 55,0 0 (780,0(60,0 | 11 80,0
59 11 Sektionaltore SW offen Komplettierung 2 50| 0 [0 (00980 | 980 0,0 0,0 250,0 0 390,01 0,0 | 8 80,0
59 11 Sektionaltore SW Komplettierung 2 50| 0 |0100| 765|765 0,0 0,0 250,0 0 {390,0( 60,0 80,0
60 ISO-Fassade Kassette Komplettierung 2 80| 0 ]01]00| 619|619 0,0 0,0 60,0 0 |780,0/ 60,0 | 10 80,0
60 Glasflache SO Komplettierung 2 60| 0 [0 |00]| 66,0 | 66,0 0,0 0,0 60,0 0 {780,0{60,0 | 6 80,0
61 Dachflache Welleternit+Dammpl [Komplettierung 2 80| 0 [0 (00| 756|756 0,0 0,0 750,0 0 |780,0{60,0 | 4 80,0
62 SO-Fassade Kassette Beize/Waschen 80| 0 |0]00| 66,1 | 66,1 0,0 0,0 1250 0 (780,0(60,0 |10 80,0
63 Sektionaltor SO offen Beize/Waschen 50| 0|0100|874 (874 0,0 0,0 22,0 0 {780,0{ 00 | 8 80,0
63 Sektionaltor SO Beize/Waschen 50| 0 |0100| 660 | 660 0,0 0,0 22,0 0 {780,0{60,0 | 7 80,0
64 2 Sektionaltore NO offen Beize/Waschen 50 0|0 [00] 910|910 0,0 0,0 50,0 0 1390,0( 0,0 | 8 80,0
64 2 Sektionaltore NO Beize/Waschen 50| 0 |0100| 696 | 696 0,0 0,0 50,0 0 {390,0{60,0| 7 80,0
64 (Glasflache NO Beize/Waschen 70| 0 | 000|606 | 606 0,0 0,0 20,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 80,0
65 Dachflache Trapez+Dammung  [Beize/Waschen 80| 0 000|641 | 64,1 0,0 0,0 200,0 0 |780,0{60,0 | 3 80,0
66 Glasflache NO Zuschnitt 80| 0 (0 |00]| 70,0 | 70,0 0,0 0,0 150,0 0 (780,0{ 60,0 | 6 80,0
66 Sektionaltore NO offen [Zuschnitt 50| 0| 0100|940 | 940 0,0 0,0 100,0 0 {390,0( 00 | 8 80,0
66 INO-Fassade Mauerwerk Zuschnitt 50| 0 |0100| 357|357 0,0 0,0 50,0 0 (780,0{60,0 | 9 80,0
66 Sektionaltore NO [Zuschnitt 50| 0|0100] 725|725 0,0 0,0 100,0 0 {390,0{60,0| 7 80,0
67 INW-Fassade Mauerwerk [Zuschnitt 80| 0 [0 |00] 40,7 | 40,7 0,0 0,0 160,0 0 {780,0{60,0 | 9 80,0
68 Dachflache Welleternit+Dammpl [Zuschnitt 80| 0 (000|747 | 747 0,0 0,0 600,0 0 (780,0{ 60,0 | 4 80,0
69 IAbluft Beize Stationare Quellen 13,0( 0 | 0 [0,0{ 80,0 | 80,0 0,0 0,0 0 {780,0( 60,0 80,0
70 Ventilator Vorfertigung Stationare Quellen 50| 3]0 (00| 888 | 888 0,0 0,0 2 0 |780,0{ 60,0 74,8
71 Stellplatze 1-15 Pkw 05[ 0 |0100f683|647 36 0,0 15 15 0 {780,0(180,0 53,0
72 Stellplatze 16-28 Pkw 05| 0 |0]00| 67,7 | 64,1 36 0,0 13 13 0 {780,0(180,0 53,0
73 Stellplatze 29-40 Pkw 05[ 0 [0]00f674|638 36 0,0 12 12 0 {780,0(180,0 53,0
74 Stellplatze 41-43 Pkw 05| 0 (000|614 |578 36 0,0 3 3 0 {780,0(180,0 53,0
75 Stellplatze 44-49 Pkw 05] 0 (000|644 | 608 36 0,0 6 6 0 {780,0(180,0 53,0
76 Stellplatze 50-59 Pkw 05| 0 (000|666 | 63,0 36 0,0 10 10 0 {780,0(180,0 53,0
77 Stellplatze 60-65 Pkw 05] 0 (000|644 | 608 36 0,0 6 6 0 {780,0(180,0 53,0
78 Fahrweg 1-15 Pkw 05| 0 [0/00]|107,7|1041| 25 25 21 9 0(02](02 92,0
79 Fahrweg 16-28 Pkw 05| 0 [0/00]/107,1]|1035| 25 25 18 8 0(02](02 92,0
80 Fahrweg 29-40 Pkw 05| 0 |0100]1068]|1030| 25 25 17 7 0({03(03 92,0
81 Fahrweg 41-43 Pkw 05| 0 [0 /00]1005]| 97,5 25 25 4 2 0({03(03 92,0
82 Fahrweg 44-49 Pkw 05| 0 |0100]1035]|1005| 25 25 8 4 0({03(03 92,0
83 Fahrweg 50-59 Pkw 05| 0 [0/00]/106,0|1023| 25 25 14 6 0(02](02 92,0
84 Fahrweg 60-65 Pkw 050 [0]00]1035]1005| 25 25 8 4 0({03[03 92,0
85 Stellplétze 1-6 Lkw 10| 0 [0 [00f 858 | 788 0,0 0,0 5 1 0 {780,0(180,0 7838
86 IAnfahrt Lkw Parkplatz Lkw 10] 0 [0]00{111,9[1050] 0,0 0,0 5 1 00404 105,0
87 IAbfahrt Lkw Parkplatz Lkw 10| 0 [0 [00{1119]|1050( 0,0 0,0 5 1 004|004 105,0
88 Parken-Reparatur-Parken Lkw 10 0 | 0 (0,0{108,0]1050| 0,0 0,0 2 1 011 ]11 105,0
89 Leerlauf Lkw 10| 0 [0 [00f 988 | 988 0,0 0,0 30 0 (780,0( 60,0 94,0
89 Starten/Halten Lkw 10| 0 [0 [00f 916|916 0,0 0,0 30 0 {780,0( 60,0 86,8
90 Produktion-Komplettierung (1) [Lkw 10| 0 [0 [0,0{1050]|1050( 0,0 0,0 1 1 0({08(08 105,0
91 Rangieren Lkw 10| 0 [0 [00f 842 | 84,2 0,0 0,0 1,0 0 (780,0( 60,0 84,2
92 Komplettierung-Wasche (1) Lkw 10| 0 [ 0]00{1050(1050]| 0,0 0,0 1 1 0({07 (07 105,0
93 Rangieren Lkw 10| 0 [0 [00f 842 | 84,2 0,0 0,0 1,0 0 (780,0( 60,0 84,2
94 Produktion-Komplettierung (2) ~ [Lkw 1,01 0 | 0 {0,0{105,0]105,0 0,0 0,0 1 1 014114 105,0
95 Rangieren Lkw 10| 0 [0 [00f 842 | 84,2 0,0 0,0 1,0 0 (780,0( 60,0 84,2
96 Komplettierung-Wasche (2) Lkw 10| 0 [0 [00{1050)|1050( 0,0 0,0 1 1 0(09(09 105,0
97 Rangieren Lkw 10| 0 [0 [00f 842 | 84,2 0,0 0,0 1,0 0 (780,0( 60,0 84,2
98 IAuslieferung (Wasche)-P Lkw 10| 0 [ 0]00{1050(1050]| 0,0 0,0 1 1 011 |11 105,0
99 Rangieren Lkw 10| 0 [0 [00f 990 | 99,0 0,0 0,0 0 [60,0 60,0 99,0
99 Leerlauf Lkw 10| 0 [0 [00f 940 | 94,0 0,0 0,0 0 60,0 60,0 94,0
99 Sonst. Lkw-Bewegungen Lkw 10| 0 [0 [0,0{1050]|1050( 0,0 0,0 0 [60,0 60,0 105,0
100 Elektrostapler Bereich 10| 0 [0 [00f 950 | 950 0,0 0,0 0 [240,0( 60,0 95,0
Produktion/Lager/Zuschnitt
100 Dieselstapler Bereich 10| 0 [ 0]00{102,0(1020]| 00 0,0 0 [240,0( 60,0 102,0
Produktion/Lager/Zuschnitt

101 Elektrostapler Bereich Komplettierung 1,0 0 [ 0]0,0] 950 | 95,0 0,0 0,0 0 |240,0| 60,0 95,0
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INr Kommentar Gruppe hQ | DO |KT| KI |[Lw/Lm|Lw/Lm| num num Bez |Messfl| Anz Anz |MMEinwT[EinwT|Rw| ST |LwiLp
E E Add [ AddRZ [ Abst | m? T RZ T |RZ|ID Input
m |dB|dB|dB| T RZ dB dB m Anz dB | min | min dB(A)
dB(A) |dB(A)
101 Dieselstapler Bereich Komplettierung 10 0 | 0(0,0{102,0]1020| 0,0 0,0 0 |240,0{ 60,0 102,0
102 Elektrostapler IAuBenlager Ost 1,0 0 [ 03,01 950 | 95,0 0,0 0,0 0 |360,0| 60,0 95,0
102 Dieselstapler IAuBenlager Ost 10| 0 [0 (3,0{1020]1020( 00 0,0 0 {360,0( 60,0 102,0
103 |An-/Abfahrt Anlieferung Lkw 10| 0 [0 (00{1080|1050( 0,0 0,0 2 1 027 |27 105,0
104 Starten/Halten Lkw 10| 0 [0 [00f 916|916 0,0 0,0 30 0 (780,0( 60,0 86,8
105 Festsetzen von Paletten IAnlieferungen 10 0 | 0(0,0f 948 | 948 0,0 0,0 30 30 0 | 60,0 | 60,0 80,0
105 Entladen mit Dieselstapler lAnlieferungen 1,0 0 | 010,0]102,0 | 102,0 0,0 0,0 0 |1240,0| 60,0 102,0
106 IAn-/Abfahrt Paketdienst IAnlieferungen 05| 0 (0/00]| 9,8 | 920 0,0 0,0 3 0(06(00 92,0
107 Parkbewegungen Paketdienst ~ |Anlieferungen 05| 0000|628 | 62,8 0,0 0,0 3,0 0 |780,0( 0,0 58,0
108 Containerbefiillung (Metall) Abfall 0110 (0/00] 992 | 992 0,0 0,0 5 5 0 [60,0 60,0 92,2
108_Plan Containerbefiillung (Metall) Abfall 0110 [0/00]/1030]1030| 0,0 0,0 12 12 0 [60,0 60,0 92,2
109 IAn-/Abfahrt Lkw Container Lkw 100 [0 [00{1110]|1110( 00 0,0 4 4 0(16 |16 105,0
110 Containerwechsel Abfall 10| 0 [0 [00f 96,0 | 96,0 0,0 0,0 2 2 0 [60,0 60,0 93,0
110_Plan Containerwechsel Abfall 10| 0 [0 [00f 96,0 | 96,0 0,0 0,0 2 2 0 [60,0 60,0 93,0
ISPO1 Heck- bzw. Kofferraumklappe  [Spitzenpegel 05| 010100995 | 995 0,0 0,0 0 |780,0/180,0 1 99,5
ischlieRen
ISP02 Heck- bzw. Kofferraumklappe ~ [Spitzenpegel 050 [0(00] 995 [ 995 0,0 0,0 0 |780,0{180,0 1 99,5
ischlieBen
ISP03 Heck- bzw. Kofferraumklappe ~ [Spitzenpegel 050 [0(00] 995 [ 995 0,0 0,0 0 |780,0{180,0 1 99,5
ischlieRen
ISP04 Druckluftgerausch Spitzenpegel 10| 0 [ 0]00{110,0(1100] 00 0,0 0 |780,0{180,0 111100
ISP05 Schlagen Gabeln Spitzenpegel 10| 0 [0 (00{1100]1100| 00 0,0 0 {780,0(180,0 1 11100
ISP06 Schlagen Gabeln Spitzenpegel 10| 0 [ 0]00{110,0(1100] 00 0,0 0 |780,0{180,0 111100
ISP07 Festsetzen Paletten ISpitzenpegel 10 0 | 0 (0,0{102,0]1020| 0,0 0,0 0 |780,0{180,0 1 11020
ISP08 Einwiirfe Spitzenpegel 10| 0 [ 0]00{120,0(1200] 00 0,0 0 |780,0{180,0 111200
ISP08 Aufnehmen/Absetzen Spitzenpegel 10| 0 [0 (0,0{1090]1090( 0,0 0,0 0 {780,0(180,0 1 11090
ISPO8_Plan | Einwiirfe Spitzenpegel 10| 0 [ 0]00{120,0(1200] 00 0,0 0 |780,0{180,0 111200
ISP09 Druckluftgerausch Spitzenpegel 10| 0 [0 (00{1100]|1100| 00 0,0 0 {780,0(180,0 1 11100
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B Grafisches Emissionskataster

Gutachten-Nr.: 105 0242 20 Anhang
Projekt: Aufstellung B-Plan VE 10 "Kirchfeld" Seite 7 von 27



Planinhalt:
Lageplan

© Land NRW (2020) dl-de/by-2-0

MaBstab:
keine Angabe

Kommentar:
Grafisches Emissionskataster

Hinweis: Bei den dargestellten Quell-Nummern ist zu
beachten, dass einzelne von ihnen nicht dargestellt
werden, wenn diese nahe bei- oder Ubereinander
liegen.
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C Dokumentation der Immissionsberechnung
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Legende Immissionsberechnung TA Larm

Berechnungen gemdg DIN ISO 9613-2

Zeichen Einheit | Bedeutung

Nr. - Laufende Emissionsquellenortskennzahl
Emissionsquellen mit gleichen Koordinaten (bei ggf. unterschiedlicher Hohe) haben gleiche
Nummern.

Kommentar - Bezeichnung der Emissionsquelle

Gruppe - Bezeichnung der Emissionsquellengruppe

LAT dB(A) Schalldruckpegel der Emissionsquelle am Immissionspunkt.

Je nach Berechnungsart ist LAT mit oder ohne BerUcksichtigung von MinderungsmaBnahmen
angegeben.

DC dB Richtwirkungskorrektur
Enthélt KO sowie DO. Dl ist separat ausgewiesen.

DT dB Korrekturwert fUr die Einwirkzeit im Verhd&linis zum Beurteilungszeitraum.

+RT dB Zuschlag fUr Tageszeiten erhdhter Empfindlichkeit

MM dB MinderungsmaBnahme an der Emissionsquelle
MM = leer 2 keine Minderung bei der entsprechenden Emissionsquelle berlcksichtigt.

KT/KI dB Zuschlag fUr Ton-, Informations- und Impulshaltigkeit

Cmet dB Meteorologie-Korrektur-Faktor
Die GroBe ist abhdngig von der Lage des Immissionsortes zur Emissionsquelle und der
Hauptwindrichtung in dem jeweiligen Gebiet.

d(p) m Horizontaler (projizierter) Abstand der Emissionsquelle zum Immissionsort.
Bei Berechnungen mit Geldndebericksichtigung gibt der Wert die Strecke zwischen Emissionsquelle
und Immissionsort an. Die Berechnung erfolgt softwareintern und ist bei Linien- bzw. Fidchenquellen
u. U. nicht héndisch Uberprifbar.

DI dB RichtwirkungsmafB

Abar dB Die D&dmpfung aufgrund von Abschirmung.

Adiv dB Die Dadmpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung
Die Berechnung erfolgt softwareintern und ist u. U. nicht h&ndisch Uberprifbar.

Aatm dB Die D&dmpfung aufgrund von Luftabsorption.

Agr dB Die D&dmpfung aufgrund des Bodeneffekits.

Refl.Anft. dB Reflexionsanteil an senkrechten Oberfldchen und Decken bzw. Wanden.
Ist energetisch im LAT enthalten.

Lw/LmE dB(A) Schallleistungspegel der Emissionsquelle bzw. Mittelungspegel (RLS-90) der
Emissionsquelle.

Der Wert Lw/LmE beinhaltet bereits die in den Spalten ,,num.Add.", ,Bez.Abst.", ,Messfl./Anz."
sowie ,,Anz." getdtigten Angaben. Der grundlegende Schallleistungspegel der Emissionsquelle kann
der Spalte ,LWA Input" enthommen werden.

T/RZ/N - Tageszeit/Ruhezeit/Nachtzeit

Hinweis: Bei den aufgelisteten Spalten ist zu beachten, dass je nach Projekt nicht alle Spalten fir die Berechnungen

genutzt bzw. entsprechend dokumentiert werden.

Gutachten-Nr.: 105 0242 20 Anhang
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Berechnungen fir den Tageszeitraum (6:00 Uhr bis 22:00 Uhr)

Immissionsort/ Beurteilungspegel Hohe des 10
Bezeichnung, Fassade, Geschoss L1 in dB(A) inm
IP1/ BredestraBe 5, SO, 1.0G 55,6 5.0
IP2/ BredestraBe 8, SO, 2.0G 60,3 8.0
IP3/ BredestraBe 8, SW, 2.0G 54,1 8.0
IP4/ DorfstraBe 32a, SO, 1.0G 49,6 5.0
IP5/ DorfstraBe 17, SO, EG 50,6 2.0
IP6/ Am Wiesenborn 7, NO, 1.0G 46,8 5.0
IP7/ HockelmerstraBe 16, S, 1.0G 49,6 5.0
IPA/ Plangebiet EG 55,2 2,0
IPAa/ Plangebiet 1.0G/DG 56,6 5.0
IPAb/ Plangebiet 2.0G/DG 57.3 7.0

Die maBgeblichen Immissionsorte sind im vorliegenden Fall die Immissionsorte IP0O2 und IPAb, bezogen auf

den Beurteilungszeitraum Tag. Auf der Grundlage der schallfechnischen Berechnungen ist hier eine

Uberschreitung am ehesten zu erwarten!!.

Der Ubersichtlichkeit halber wird die detailierte Dokumentation der Schallausbreitungsberechnung

nachfolgend nur fUr die maBgeblichen Immissionsorte aufgefihrt. Die Detailergebnisse liegen auch fir

alle weiteren Immissionsorte vor und k&énnen auf Anforderung zur VerfUgung gestellt werden.

1 Da Immissionsrichtwerte gebietsabhéngig festgelegt sind, kann eine Uberschreitung auch ,am ehesten* an einem
Ort zu erwarten sein, der weiter entfernt als andere Einwirkungsorte liegt.
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IP2/ BredesiraBe 8. SO. 2.0G
INr Kommentar Gruppe LAT (DC | DT |+RT | MM KT/KIICmet| Cmet | d(p) | DI |Abar | Adiv |Aatm| Agr | Refl |Lw/Lm |Lw/Lm
T T | R Ant | E E
dB(A)(dB | dB | dB [ dB | dB | dB | dB m |dB|(dB (dB | dB | dB | dB T RZ
dB(A) | dB(A)
1 [SW-Fassade Kassette Produktionshalle 19,0 (2906 |00 0 [00] O 0 717 |0 (73 [481]01 |07 [139( 720 | 720
1 Lichtband SW Produktionshalle 130 (29(06 (00| 0 [00] O 0 707 | 0 [ 84 [480] 02 | 01 68,1 | 68,1
2 INO-Fassade Kassette Produktionshalle 17,0 (2906 |00 | 0 (00| O 0 644 [ 0 | 86 (47201 |03 4 | 114
2 Lichtband NO Produktionshalle 152 (29(06 |00 0 [00] O 0 624 [0 |76 (46902 |00 68,1 | 68,1
3 Sektionaltor NO offen Produktionshalle 36,7 (2906 |00 0 |00 O 0 595 | 0 (10,7 [465| 02 | 07 93,0 | 93,0
K NA-Tir NO Produktionshalle 38 [60[0600[ 0 |00 O 0 743 | 0 (12148402 | 20 61,1 | 61,1
5 [SO-Fassade (1) Kassette Produktionshalle 46 129|106 (00| 0 |00 O 0 811 | 0 (169 (492 | 01 | 08 69,6 | 69,6
6 [SO-Fassade (2) Kassette Produktionshalle 104 (29(06 (00| 0 [00] O 0 748 | 0 [149 (485 01 | 01 78 | 718
7 Lichtband SO Produktionshalle 46 129|106 (00| 0 |00 O 0 755 | 0 (210 (486 02 | 02 723 | 723
8 Sektionaltor SO 1 Produktionshalle -35130]33(00| 0 |00 O 0 835 | 0 [215 (494 | 08 | 22 70,9 | 70,9
8 Sektionaltor SO 1 offen Produktionshalle 184 (3039 0 (00| O - 834 | 0 214 (494 | 06 | 22 93,0 -
9 Sektionaltor SO 2 Produktionshalle 44013036 (00| 0 |00 O 0 815 | 0 (221 (492 08 | 21 70,9 | 70,9
9 Sektionaltor SO 2 offen Produktionshalle 18,1 (3,039 0 (00| O - 815 | 0 (220 (492 | 06 | 21 93,0 -
10 NA-Tiir SO Produktionshalle 26 (60]06(00(0 |00] 0 0 786 | 0 | 126 (48902 [22 [ - | 611|611
11 INW-Fassade (1) Kassette Produktionshalle 256(28|06 |00 0 |00 O 0 633 [ 0 | 1,7 |470| 01 | 04 |220| 70,1 | 70,1
12 INW-Fassade (2) Kassette Produktionshalle 292128(06 (00| 0 |00 O 0 544 (0 |10 [457 |01 [ 00 |256| 713 | 713
13 INW-Fassade (3) Kassette Produktionshalle 198128(0600| 0 (00| O 0 564 [ 0 |32 (460 01 [ 01 |160| 648 | 648
14 Lichtband NW Produktionshalle 308(28|06 00| 0 |00 O 0 555 | 0 [ 01 (45902 |00 271 723 | 723
15 Sektionaltor NW 1 Produktionshalle 238129(33 (00| 0 |00 O 0 657 | 0 [ 00 |474]08 | 13 |203| 709 | 70,9
15 Sektionaltor NW 1 offen Produktionshalle 46,1129133 (00| 0 (00 O 0 657 [ 0 | 00 |474 |06 | 1,3 |427| 930 | 930
16 Sektionaltor NW 2 Produktionshalle 182129(33100| 0 (00| O 0 627 | 0 |56 |469 |04 |09 |139| 709 | 70,9
16 Sektionaltor NW 2 offen Produktionshalle 40,3 12939 0 |00 O - 627 [ 0 |52 |469 |03 | 09 |360] 930 -
17 NA-Tir NW Produktionshalle 84 (6006 (00| 0 |00] 0 0 589 [ 0 | 135|464 | 01 [ 11 [ 54 [ 61,1 | 611
18 Dachflache Trapez_PVC Produktionshalle 2701(28|06 |00 0 |00 O 0 661 [ 0 | 49 (474 |01 | 00 772 | 772
19 Dachlichtband 1 Produktionshalle 248128(06 (00| 0 |00 O 0 678 | 0 [ 52 |476] 02 | 00 755 | 755
20 Dachlichtband 2 Produktionshalle 253 (28|06 |00 0 |00 O 0 632 [ 0 | 53 [470| 02 | 00 755 | 755
21 RWA Kippstellung Produktionshalle 24412806 |00| 0 |00 O 0 646 | 0 |48 |472] 04 | 00 744 | TAA
22 RWA Kippstellung Produktionshalle 245128(06 |00 0 |00 O 0 632 [ 0 | 48 [470| 04 | 00 744 | 744
23 RWA Kippstellung Produktionshalle 245128(06 |00 0 |00 O 0 632 [ 0 | 48 [470| 04 | 00 744 | 744
24 RWA Kippstellung Produktionshalle 243128(06 00| 0 |00 O 0 64,9 0 |48 [472] 04 | 00 744 | 744
25 RWA Kippstellung Produktionshalle 2391(28|06 |00 0 |00 O 0 678 [ 0 | 48 [476 | 04 | 00 744 | 744
26 RWA Kippstellung Produktionshalle 235129(06 (00| 0 |00 O 0 M7 [0 |48 (48104 [ 00 | - | 744 | 744
27 [SW-Fassade Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung -14,4130(06 ({00 0 [00] O 0 517 | 0 (120 (453 | 01 | 09 [-237( 409 | 409
27 Glasflache SW Werkhalle Vorfertigung 20,0129(06 (00| 0 |00 O 0 488 | 0 |87 |448] 01 |00 |105| 712 | 712
28 Sektionaltor SW Werkhalle Vorfertigung 125(29(33(00| 0 [00] O 0 510 | 0 (128 (45203 |02 |51 [709 | 709
28 Sektionaltor SW offen Werkhalle Vorfertigung 348129(39 | - 01000 - 51,0 0 (121|452 02 | 02 |27,3| 93,0 -
29 NA-Tir SW Werkhalle Vorfertigung 83 16006 (00| 0 |00 O 0 588 | 0 (136|464 01 | 11 | 53 [ 611 | 61,1
30 0-Fassade Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung 44 129|106 00| 0 |00]| O 0 476 | 0 | 98 |446 | 01 | 01 [-129]| 471 | 471
31 NA-Tiir NO Werkhalle Vorfertigung 11,2 (60(06 (00| 0 [00] O 0 533 | 0 [ 96 [455]| 01 | 06 |20 [ 611 | 61,1
32 W-Fassade (1) Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung 67 (28|0600) 0 |00] O 0 379 | 0 | 00 [426| 01 [ 00 |-17 | 464 | 464
32 Glasflache NW Werkhalle Vorfertigung 334128(06 (00| 0 |00 O 0 375 [ 0 |00 (425|041 [ 00 |274| 725 | 725
33 INW-Fassade (2) Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung 71 (28({06 00| 0 |00 O 0 369 | 0 [00 (423|041 |00 [-07 | 465 | 465
34 Dachflache Trapez+Ddmmung Fassadenabstrahlung 32,7 (27106100 0 |00]| O 0 455 | 0 | 46 |442 |00 | 00 [125] 792 | 792
35 [SW-Fassade (1) Mauerwerk Werkhalle Reparatur 1 -355(30(06 (00| 0 [00] 0 0 814 | 0 (205 (49203 |20 | - | 342 | 342
136 [SW-Fassade (2) Mauerwerk Werkhalle Reparatur 1 -416(3,0]06 [00] 0 |00 (01| 01 918 | 0 (198503 |03 | 28 294 | 294
136 Glasflache SW Werkhalle Reparatur 1 -89 13006 (00| 0 |00 O 0 916 | 0 (189 (502 | 03 | 22 60,8 | 60,8
37 Sektionaltor SW Werkhalle Reparatur 1 94 (30(33(00(0 [00] 0 0 863 [ 0 [221 (497 |15 [ 23 66,6 | 66,6
37 Sektionaltor SW offen Werkhalle Reparatur 1 116 (3039 0 00| O - 863 | 0 [220 (497 | 13 | 22 88,0 -
38 Tar SW Werkhalle Reparatur 1 -146(60|06 |00 0 {00 O 0 823 [ 0 |214 (493 |05 [ 23 535 | 535
39 b Sektionaltore SO Werkhalle Reparatur 1 -32130]33(00| 0 |00 O 0 933 | 0 (219|504 | 16 | 25 736 | 736
39 b Sektionaltore SO offen Werkhalle Reparatur 1 17,813,039 0 |00 O - 933 | 0 (218|504 | 14 | 25 95,0 -
40 Dachflache Trapez+Dédmmung Fassadenabstrahlung 69 29|06 (00| 0 |00 O 0 852 | 0 (11,0496 00 | 13 66,2 | 66,2
41 [SO-Fassade Kassette Werkhalle Reparatur 2 -80 /30|06 (00| 0 |00 O 0 924 | 0 (142 (503|041 | 19 56,2 | 56,2
41 2 Sektionaltore SO Werkhalle Reparatur 2 90 (30]36(00(0 [00] 0 0 926 [ 0 [219 (503 | 16 | 26 682 | 682
41 2 Sektionaltore SO offen Werkhalle Reparatur 2 12,3 3039 0 00| O - 926 | 0 (219 (503 | 14 | 26 89,6 -
42 Dachflache Trapez+Dammung Fassadenabstrahlung 30 129|06(00| 0 |00] O 0 846 | 0 |105[495| 00 [ 13 618 | 618
‘3 ISO-Fassade Kassette Werkhalle Kleinteilefertigung 02 (30/06)00(| 0 (00| O 0 93,5 0 |16,7|504 | 01 | 23 674 | 674
4 0-Fassade Kassette Werkhalle Kleinteilefertigung 47 (30106 00) 0 |00] O 0 894 | 0 |135 (500 01 | 21 68,2 | 682
45 Glasflache NO Werkhalle Kleinteilefertigung 6113006 (00| 0 |00 O 0 801 | 0 (172 (491 ]| 02 | 22 60,3 | 60,3
46 Glasflache NO Werkhalle Kleinteilefertigung 7,7 (300600 0 [00] O 0 912 [ 0 |167 [502 | 02 | 24 595 | 595
47 NA-Tir NO Werkhalle Kleinteilefertigung -85 16006 (00| 0 |00 O 0 873 | 0 (175 (498 | 02 | 25 56,1 | 56,1
48 Sektionaltor NO offen Werkhalle Kleinteilefertigung 183130[06 (00| 0 |00 O 0 857 | 0 |184 (497 | 04 [ 23 87,0 | 87,0
149 Dachflache Trapez+Dammung Werkhalle Kleinteilefertigung 57 12906 (00| 0 |00 | O 0 85,2 0 |136 496 | 0,1 1,3 - 67,7 | 67,7
50 O-Fassade Kassette Komplettierung 1 23912710600 [ 0 [00] O 0 422 | 0 | 00 |435( 01 |00 |174 | 64,1 | 64,1
51 Sektionaltore NO Komplettierung 1 276128(33 (00| 0 |00 O 0 425 | 0 [ 00 |436]07 |00 |233| 702 | 70,2
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IP2/ BredesiraBe 8. SO. 2.0G
51 Sektionaltore NO offen Komplettierung 1 492 128133(00| 0 (00 O 0 425 [ 0 | 00 |436 |06 | 00 |449| 918 | 91,8
52 INW-Fassade Kassette Komplettierung 1 28,1128|06 |00 0 |00 O 0 597 | 0 [ 00 [465]| 01 | 04 254 | 696 | 696
52 Glasflache NW Komplettierung 1 2821(29|06 00| 0 |00 O 0 588 | 0 [ 00 (46403 | 05 [259 | 695 | 695
53 [SW-Fassade Kassette Komplettierung 1 04129|06 (00| 0 |00 0 0 891 | 0 (152 (500 01 | 15 [-158| 64,1 | 64,1
54 Sektionaltore SW Komplettierung 1 25130]33(00| 0 |00 O 0 894 | 0 (208 (50010 |24 |-68 | 702 | 702
54 Sektionaltore SW offen Komplettierung 1 18,6 (3,039 0 |00 O - 894 | 0 (206 |50,0| 09 | 24 (138 91,8 -
55 ISO-Fassade Kassette Komplettierung 1 12612806 (00| 0 |00 O 0 63,2 0 |102|470| 01 |00 | 85 | 658 | 658
56 Dachflache Trapez+Dammung Komplettierung 1 182127106 (00 O |00 ]| O 0 616 | 0 | 51 |468 | 00 | 00 | 63 [ 676 | 676
57 INW-Fassade Mauerwerk Komplettierung 2 -259130(06 (00| 0 |00 O 0 911 0 |166 502 | 02 | 22 |-293| 38,7 | 387
57 Glasflache NW Komplettierung 2 -0,1130]06 (00| 0 |00 O 0 910 | 0 (142|502 | 02 | 16 |-24 | 60,0 | 60,0
58 [SW-Fassade Mauerwerk Komplettierung 2 -359130(06 (00 0 [00] 0 0 1001 | 0 (21,1 |510| 03 | 26 (-375( 31,7 | 317
59 11 Sektionaltore SW Komplettierung 2 63 30033 (00| 0 |00(f0O1]| O1 [1151 | O (171|522 | 15 |30 |41 | 764 | 764
59 11 Sektionaltore SW offen Komplettierung 2 27,7130(39 0 |00 |01 - 1152 | 0 (1711522 | 1,3 | 30 [257 | 98,0 -
59 Glasbausteine SW Komplettierung 2 <70 13006 (00| O |00 O 0 1154 | 0 (130522 | 02 | 23 [-91 | 543 | 543
60 [SO-Fassade Kassette Komplettierung 2 -33130/06 (00| 0 |00(f01] 01 [1260 | 0 (113530 01 | 27 61,9 | 61,9
60 Glasflache SO Komplettierung 2 4413006 (00| 0O |00(|01] 01 [1261 | 0 (160 |530| 06 | 29 66,0 | 66,0
61 Dachflache Welleternit+Dammpl Komplettierung 2 21112906 |00 | 0 |00 O 0 1047 | 0 36 |514| 04 | 17 756 | 756
62 [SO-Fassade Kassette Beize/Waschen 0513006 (00| 0 |00 0 0 1145 | 0 (140522 | 01 | 25 66,1 | 66,1
63 Sektionaltor SO Beize/Waschen -7,7 /30|06 (00| O |00|0O1]| 01 [1178 | O (185 (524 | 20 | 31 66,0 | 66,0
63 Sektionaltor SO offen Beize/Waschen 134130(09| - | 0 {00 (01 - 178 | 0 | 186|524 | 18 | 31 - | 874 -
64 Glasflache NO Beize/Waschen -1,0 13006 (00| 0O |00 O 0 1022 | 0 (117 |512] 02 | 21 [-59 | 606 | 606
64 2 Sektionaltore NO Beize/Waschen -16 13033 (00| 0 |00 O 0 1023 | 0 (163|512 | 10 | 27 [-76 | 696 | 696
64 2 Sektionaltore NO offen Beize/Waschen 197130(39] - | 0 (00 O - 1023 | 0 | 159|512 08 | 27 136 | 91,0 -
65 Dachflache Trapez+Dammung Beize/Waschen 92 130(06]00| 0 [00] O 0 1086 | 0 | 36 [51,7] 01 | 19 - 64,1 | 64,1
66 INO-Fassade Mauerwerk Puschnitt -142(30106 |00 | 0 {00 O 0 744 | 0 | 48 484 |03 [ 18 |-178]| 356 | 356
66 Sektionaltore NO Zuschnitt 18,8 (30(33(00| 0 [00] O 0 755 | 0 [ 53 (486 11 | 18 [154 | 725 | 725
66 Sektionaltore NO offen Puschnitt 399130(39 (| - |0 |00]| 0O - 753 [ 0 | 52 (48509 [ 18 365 940 -
66 Glasflache NO Zuschnitt 2321(29|06 |00 0 |00 O 0 733 | 0 (27 (483 |04 | 06 [197 | 700 | 70,0
67 INW-Fassade Mauerwerk Puschnitt -125(29106 |00 | 0 {00 O 0 720 [ 0 |82 (48102 [ 08 |-164]| 40,7 | 407
68 Dachflache Welleternit+Dammpl Zuschnitt 2301(29|06 00| 0 |00 O 0 787 | 0 [ 43 (48903 |06 |00 | 747 | 747
69 Ibluft Beize Stationére Quellen 289129(06 (00| 0 |00 O 0 109 | 0 | 00 |519]| 05 | 11 80,0 | 80,0
70 Ventilator Vorfertigung Stationare Quellen 438159106 (00| 0 (00 O 0 469 (0 | 71 |444 |02 | 00 |384| 888 | 888
71 Stellplatze 1-15 Pkw 94 (30]00(00|0 |00] 0 0 760 [ 0 |100 (486 | 03 [ 24 | - | 683 | 647
72 Stellplatze 16-28 Pkw 66 (30]00(00( 0 |00] 0O 0 686 | 0 [137|477|02 |21 |-55]| 677 | 641
73 Stellplatze 29-40 Pkw 45 130]00(00] 0 |00 O 0 775 | 0 (146 (488 03 | 25 | -23 | 674 | 638
74 Stellplatze 41-43 Pkw -16 13000 (00| 0 |00 O 0 57,7 | 0 179 462 | 02 [ 16 |-112]| 614 | 578
75 Stellplatze 44-49 Pkw 89 |30]00(00]| 0 |00 O 0 289 (0 |176 (40201 |00 |-36 | 644 | 608
76 Stellplatze 50-59 Pkw 16,6 {30(00]00| 0 (00| O 0 80,7 [ 0 |00 [491|07 |26 66,6 | 63,0
77 Stellplatze 60-65 Pkw 94 |30]00(00| 0 |00 O 0 682 [ 0 | 73 |477 |04 |21 |-77 | 644 | 608
78 Fahrweg 1-15 Pkw 11,6 {3,0(360/00| 0 (00| O 0 816 [ 0 |105 (492 | 02 | 26 [-126]107,7 | 104,0
79 Fahrweg 16-28 Pkw 12,2 (3035100 0 (00| O 0 766 | 0 (114 (487] 02 | 23 |-9,1 [107,1 | 1035
80 Fahrweg 29-40 Pkw 14,113,0(326/00| 0 (00| O 0 722 | 0 |127 (482 |02 |22 [ 07 |1068 |103,0
81 Fahrweg 41-43 Pkw 73 [30(334|00( 0 |00 O 0 710 | 0 (132 (480 02 | 21 [-11,0( 1005 | 97,5
82 Fahrweg 44-49 Pkw 12513,0(331]00| 0 (00| O 0 587 | 0 |142 464 | 01 [ 13 [-22 |1035 [ 1005
83 Fahrweg 50-59 Pkw 19,3 (3034400 0 (00|01 | 01 868 | 0 [ 1,1 (498 05 | 28 | 35 [106,0 | 1023
84 Fahrweg 60-65 Pkw 189 (3033400 0 [00] O 0 794 | 0 [ 15 [490] 04 | 25 |-02 [ 1035 | 100,5
85 Stellplétze 1-6 Lkw 37,8130(00 (00| 0 |00 O 0 470 | 0 [ 56 |444]02 | 05 |197| 858 | 788
86 Infahrt Lkw Parkplatz Lkw 20,0 [3,0(329|/00| 0 |00 | O 0 638 [ 0 |139 (471 |02 | 14 | 43 | 111,9 | 1050
87 Ibfahrt Lkw Parkplatz Lkw 32,003,0(321(00| 0 |00 O 0 608 | 0 [ 03 |467 |03 | 12 | 1141119 [ 1050
88 Parken-Reparatur-Parken Lkw 283 (30(273|/00| 0 |00 | O 0 643 [ 0 | 18 |472| 04 | 1,4 | 129 | 108,0 | 1050
89 Starten/Halten Lkw 18,7 130(06 00| 0 |00 |01 | 01 950 [ 0 [216[505 |02 [ 29 916 | 916
89 Leerlauf Lkw 268 (30(06 00| 0 |00(O01]| 01 950 | 0 (204 (50504 |29 | - | 988 | 988
90 Produktion-Komplettierung (1) Lkw 249 130(276|00( 0 |00 ]| O 0 58,7 0 (37 (46403 | 13| 92 |1050 [ 1050
91 Rangieren Lkw 172 (30(06 (00| 0 (00|03 | 03 | 1180 [ O |144 524 | 04 | 33 |115| 842 | 842
92 Komplettierung-Wasche (1) Lkw 12,9 13,0(284100| 0 (00|03 | 03 | 1204 [ O [158 (526 | 04 | 33 [114]1050 | 1050
93 Rangieren Lkw 298 (30(06 |00 0 |00(01 ]| 01 951 | 0 (189 (506 03 | 29 (297 | 842 | 842
94 Produktion-Komplettierung (2) Lkw 333/3,0(254(00| 0 |00 O 0 458 | 0 [ 08 |442] 03 | 06 |227|1050 | 1050
95 Rangieren Lkw 16,8 {30(06 00| 0 |00 |01 | 01 970 [ 0 |168 (50,7 | 03 [ 29 | 102 | 842 | 842
96 Komplettierung-Wasche (2) Lkw 133 (3,0(275|00| 0 (00|03 | 03 | 1177 [ 0 |159 |524 | 04 | 33 | 11,5 | 1050 | 1050
97 Rangieren Lkw 298130(06 (00| 0 |00]|01]| 01 951 [ 0 |189 [506 | 03 [ 29 |297 | 842 | 842
98 Wuslieferung (Wésche)-P Lkw 256 (3,0(265/00( 0 |00 O 0 691 [ 0 | 23 |478 | 04 | 1,8 | 129 | 1050 | 1050
99 [Sonst. Lkw-Bewegungen Lkw 394130(90 (00| 0 |00 O 0 631 | 0 [ 66 |470] 03 | 14 | 66 | 1050 | 1050
99 Leerlauf Lkw 284 (30(90|00| 0 |00 O 0 632 [ 0 | 65 |470( 03 | 1,4 |43 | 940 | 940
99 Rangieren Lkw 334130(90 (00| 0 |00 0 0 632 | 0 [ 65 |470]03 | 14|07 | 990 | 990
100 Dieselstapler Bereich 436130|51(00| 0 (00 O 0 591 | 0 [ 55 (464 03 | 1,3 | 154 [ 1020 | 102,0
Produktion/Lager/Zuschnitt
100 Elektrostapler Bereich 366 30(51 (00| 0 |00 O 0 591 [ 0 | 55 [464 |03 [ 13 |84 | 950 [ 950
Produktion/Lager/Zuschnitt
101 Dieselstapler Bereich Komplettierung 304 (30(51|00| 0 |00f02]| 02 | 1161 | 0 |133]523| 04 | 33 [19,2 1020 | 1020
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IP2/ BredesiraBe 8. SO. 2.0G
101 Elektrostapler Bereich Komplettierung 234130(51)|00( 0 |00(02]| 02 | 1161 | 0 |133|523 | 04 |33 |122] 950 | 950
102 Dieselstapler AuBenlager Ost 559 (29|36 |00 0 |30 0 0 537 | 0 [ 03 456 03 | 1,0 |385 [ 1020 | 1020
102 Elektrostapler AuBenlager Ost 489129136 (00| 0 |30 O 0 537 | 0 [ 03 (45603 | 10 [315 | 950 | 950
103 IAn-/Abfahrt Anlieferung Lkw 355(30(234|00( 0 |00 O 0 448 [ 0 | 15 |440( 02 | 05 | 182 | 108,0 | 1050
104 [Starten/Halten Lkw 394 (30(06 00| 0 |00 O 0 888 | 0 (154 (500 02 | 27 [392 | 916 | 916
105 Entladen mit Dieselstapler Anlieferungen 43,713051({00| 0 (00 O 0 828 | 0 [115 (494 | 04 | 26 |429 [ 1020 | 1020
105 Festsetzen von Paletten WAnlieferungen 33113019000 0 [00] O 0 82,8 0 |116]494 |02 | 26 | 324 | 948 | 948
106 IAn-/Abfahrt Paketdienst Anlieferungen 6,7 |3,0]323 0 |00(02 - 1041 |10 53 |514| 05 |32 [-180( 96,8 -
107 Parkbewegungen Paketdienst Anlieferungen -631(30/09 | - 0 00102 - 1054 [ 0 [18,0 (514 | 04 | 3,2 |-10,3| 62,8 -
108 Containerbefiillung (Metall) Abfall 512 (30(90|00| 0 |00 O 0 342 | 0 [ 00 [417]03 |01 [354 | 992 | 992
108_Plan  [Containerbefiillung (Metall) Abfall 488130190(00| 0 (00 O 0 558 | 0 [ 02 [459| 04 | 15 |343 (1030 |103,0
109 IAn-/Abfahrt Lkw Container Lkw 4491301248(00| 0 (00| O 0 377 | 0 [ 02 [425]|02 |02 |159 [ 1110|1110
110 Containerwechsel Abfall 48,0129190(00| 0 (00 O 0 340 | 0 [ 00 (416] 04 | 00 (325 960 | 96,0
110_Plan  [Containerwechsel Abfall 422130190(00| 0 (00 O 0 558 | 0 [ 01 (459 06 | 11 [27,7 | 96,0 | 96,0
Sum 60,3
ISPO1 Heck- bzw. Kofferraumklappe schliefen Spitzenpegel 476 130(00 (00| 0 |00] O 0 246 0 |16,0 3881 0,0 | 0,0 - 995 | 99,5
ISP02 Heck- bzw. Kofferraumklappe schliefen Spitzenpegel 389130(00]00[ 0 [00] O 0 702 | 0 (152 (479 01 | 22 |345] 995 | 995
ISP03 Heck- bzw. Kofferraumklappe schliefen Spitzenpegel 336130(00]00[ 0 [00] O 0 1038 | 0 (17051302 | 32 [303] 995 | 99,5
ISP04 Druckluftgerausch Spitzenpegel 58,1 (30(00|00(f 0 |00 O 0 355 | 0 (128 (42001 |00 | - [1100 1100
ISP05 Schlagen Gabeln Spitzenpegel 743129(00 (00| 0 |00 O 0 284 | 0 [ 00 [400] 01 | 00 |688 1100 [ 110,0
ISP06 Schlagen Gabeln Spitzenpegel 47,0130|00(00| 0 (00 O 0 922 | 0 (163|503 | 02 | 2,8 | 446 | 1100 | 110,0
ISPO7 Festsetzen Paletten Spitzenpegel 495130|00(00| 0 [00] O 0 794 | 0 [166 [490| 02 | 25 | 493 [ 1020 | 102,0
ISP08 Einwiirfe Spitzenpegel 845129(00 (00| 0 |00 O 0 270 | 0 [ 00 39601 |00 |784]1200 [120,0
ISP08 Aufnehmen/Absetzen Spitzenpegel 7351(29(00|00( 0 |00 O 0 270 [ 0 | 00 39601 |00 |674 1090 |109,0
ISP08_Plan | Einwiirfe Spitzenpegel 72,8130(00 (00| 0 |00 O 0 712 [0 |18 (480 01 [ 21 [682 1200 |120,0
ISP09 Druckluftgerausch Spitzenpegel 737129(00|00| 0 |00 O 0 318 | 0 [ 00 [410] 01 | 00 |69 [1100 | 110,0
IPAb/ Plangebiet 2.0G/DG
INr Kommentar Gruppe LAT |DC | DT |+RT| MM [KT/K|Cmet| Cmet | d(p) | DI |Abar|Adiv Aatm| Agr | Refl [Lw/Lm [Lw/Lm
T 1| T | RZ Ant | E E
dB(A)|dB | dB | dB | dB dB | dB m |dB|dB | dB | dB | dB | dB T RZ
dB dB(A) | dB(A)
1 [SW-Fassade Kassette Produktionshalle 61 (30|06 (08| 0 [00[01]| 01 | 1614 | 0 |137[552| 01 |30 |35 | 720 | 720
1 Lichtband SW Produktionshalle -35130(06]08( 0 |00 0 0 1614 | 0 [162 (55203 [ 30 | - | 681 | 681
2 INO-Fassade Kassette Produktionshalle 23,2 (30(06 (08| 0 |00]| O 0 1044 | 0 | 00 (514 01 | 23 [196| 714 | 714
2 Lichtband NO Produktionshalle 203 (30(06 (08| 0 |00] O 0 1042 ( 0 | 00 [514) 04 | 18 [16,7| 68,1 | 68,1
3 Sektionaltor NO offen Produktionshalle 437130|06|08| 0 |OO[O1| 01 [1013| 0 |00 |511]09 |29 |400| 930 | 93,0
4 NA-Tir NO Produktionshalle -49160(06(08| 0 |00|02| 02 |[1091| 0 (168|518| 04 |32 | - | 611 | 61,1
5 [SO-Fassade (1) Kassette Produktionshalle 13 (30(06(08| 0 [00]01] 01 | 15,1 | 0 [131]|549]| 01 | 30 696 | 696
6 ISO-Fassade (2) Kassette Produktionshalle 91 (30|06 08| 0 (00| 0 0 1290 | 0 | 101532 01 | 23 78 | 718
7 Lichtband SO Produktionshalle 55 (30/06[08| 0 |00 O 0 1251 | 0 [137 (529 03 | 24 723 | 723
8 Sektionaltor SO 1 Produktionshalle -95(30(33|15| 0 |00|05| 05 | 1616 | 0 [207|552| 14 | 37 709 | 70,9
8 Sektionaltor SO 1 offen Produktionshalle 109 (3039 - | 0 |00]05 - 1614 | 0 | 207 (552 | 1,1 | 37 93,0 -
9 Sektionaltor SO 2 Produktionshalle -95(30(36|15| 0 |00|05| 05 | 1571 | 0 (208|549 | 14 | 36 709 | 70,9
9 Sektionaltor SO 2 offen Produktionshalle 1,1130(39] - [ 0 [00]05 - 1572 | 0 [208 549 | 1,1 | 36 93,0 -
10 NA-Tiir SO Produktionshalle -0,8 |6,0({06|08| 0 |00|05| 05 | 1526 | 0 [ 90 |547| 03 | 37 61,1 | 61,1
11 INW-Fassade (1) Kassette Produktionshalle 145130(06 08 0 [00[01| 01 | 1510 0 | 21 |546| 02 | 30| 92 | 701 | 701
12 INW-Fassade (2) Kassette Produktionshalle 208(30|06|08| 0 |00 O 0 1239 | 0 [ 05 (52902 | 23 (166 71,3 | 713
13 INW-Fassade (3) Kassette Produktionshalle 17,7130(06(08| 0 |00| O 0 1022 | 0 | 00 (512 01 | 23 [150| 648 | 6438
14 Lichtband NW Produktionshalle 216(30|06|08| 0 |00 O 0 12971 0 [ 02 (53304 | 25 (180 723 | 723
15 Sektionaltor NW 1 Produktionshalle 91 (30033 15| 0 (00|04 | 04 | 1559 | 0 | 64 [549| 08 | 35|68 | 709 | 709
15 Sektionaltor NW 1 offen Produktionshalle 319(30({33 (15| 0 [00]| 04| 04 | 1559 | 0 [ 60 [549| 06 |35 295 930 | 930
16 Sektionaltor NW 2 Produktionshalle 85 (30033 15| 0 [00[03| 03 |1506| 0 | 82 [546| 07 | 34 |67 | 709 | 709
16 Sektionaltor NW 2 offen Produktionshalle 293130139| - [ 0]00(03 - 1506 | 0 [ 7,7 [546| 06 | 34 274 930 -
17 NA-Tir NW Produktionshalle 08 (60|06 (08| 0 [00|04| 04 |1432| 0 | 140|541 |03 |36 [-05| 611 | 611
18 Dachflache Trapez_PVC Produktionshalle 222130(06)08[ 0 00| O 0 1297 | 0 | 28 |533] 01 | 2,0 772 | 772
19 Dachlichtband 1 Produktionshalle 19,1130(06(08| 0 |00 O 0 1459 | 0 | 25 [543 | 04 | 24 755 | 755
20 Dachlichtband 2 Produktionshalle 21,1130|06(08| 0 |00 O 0 16,7 | 0 [ 32 (52303 | 17 755 | 755
21 RWA Kippstellung Produktionshalle 212 (30(06 (08| 0 |00] O 0 1090 [ 0 | 26 [517| 08 | 14 744 | 744
22 RWA Kippstellung Produktionshalle 199130(06(08| 0 |00]| O 0 1176 | 0 | 31 [524| 06 | 17 744 | 744
23 RWA Kippstellung Produktionshalle 19,2 130(0608| 0 |00 O 0 1262 | 0 [ 29 [530( 06 | 19 744 | TAA
24 RWA Kippstellung Produktionshalle 185(30(06(08| 0 |00| O 0 1369 | 0 | 26 537 07 | 22 744 | 744
25 RWA Kippstellung Produktionshalle 179130{06 (08| 0 (00| O 0 1458 | 0 | 24 | 543 07 | 23 744 | T44
26 RWA Kippstellung Produktionshalle 174130(06(08| 0 |00| O 0 1546 | 0 | 23 [548| 07 | 25 [ - | 744 | 744
27 ISW-Fassade Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung -233|30(06 (08| 0 |00[O05| 05 | 1410 O |137[540]| 02 | 3,7 [-251]| 40,9 | 40,9
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IPAb/ Plangebiet 2.0G/DG
27 Glasflache SW Werkhalle Vorfertigung 10,6 |3,0({06|08| 0 |00|02| 02 | 1410 0 [107|540| 03 [ 32 |88 | 71,2 | 71,2
28 Sektionaltor SW Werkhalle Vorfertigung 55 (30033 15| 0 [00[03]| 03 | 1413 | 0 | 136|540 09 | 34 | 44 | 709 | 709
28 Sektionaltor SW offen Werkhalle Vorfertigung 26113039 | - 0 (00]03 - 1413 |1 0 | 132540 07 | 34 | 248 | 93,0 -
29 NA-Tir SW Werkhalle Vorfertigung 08 (60|06 (08| 0 [00|04| 04 | 1431 | 0 | 141|541 03 |36 [-05| 611 | 611
30 INO-Fassade Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung -14 (30(06(08( 0 [00] 0,1 0,1 1008 | 0 | 00 | 51102 | 28 | -50 | 471 | 471
31 NA-Tir NO Werkhalle Vorfertigung -32160({06(08| 0 |00]|02| 02 [1037 | 0 [157|513| 03 | 3,1 - | 61,1 | 611
32 INW-Fassade (1) Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung -59130(06(08| 0 |00|03| 03 |1263 | 0 [ 00 |530]| 03 [ 34 |-110]| 464 | 464
32 Glasflache NW Werkhalle Vorfertigung 215(30|06 (08| 0 |00| 01| 01 [1261]| 0 |00 |530( 04 |30 |178| 725 | 725
33 INW-Fassade (2) Mauerwerk Werkhalle Vorfertigung -30(30(06|08| 0 |00|01| 01 | 1066 | 0O 00 |516] 02 |29 |-70]| 465 | 465
34 Dachflache Trapez+Dammung Fassadenabstrahlung 251130(06 (08| 0 |00] O 0 1194 |1 0 | 22 |525] 01 | 26 |-28 | 79,2 | 79,2
35 [SW-Fassade (1) Mauerwerk Werkhalle Reparatur 1 -405(30(06 (08| 0 |00| 04| 04 [1506 | 0 (187|546 04 | 35 342 | 342
36 [SW-Fassade (2) Mauerwerk Werkhalle Reparatur 1 -449(30(06(08| 0 [00]|06| 06 1552 | 0 | 191|548 05 | 3,8 - 294 | 294
36 Glasflache SW Werkhalle Reparatur 1 -11,8(30(06 (08| 0 |00|04 | 04 [1553 | 0 (182|548 05 | 35 |-16,1| 608 | 60,8
37 Sektionaltor SW Werkhalle Reparatur 1 -11,8(30(33 (15[ 0 |00| 04 | 04 [1528 | 0 (206|547 22 | 36 |-158| 66,6 | 66,6
37 Sektionaltor SW offen Werkhalle Reparatur 1 81 (3039 - 0 (0004 - 1527 | 0 | 206|547 19 | 36 | 45 | 88,0 -
38 Tir SW Werkhalle Reparatur 1 -20,1(6,0(06 (08| 0 |00| 05| 05 [ 1514 0 (203|546 08 | 3,7 535 | 535
39 b Sektionaltore SO Werkhalle Reparatur 1 -1,9130(33|15| 0 |00|04| 04 | 1433 | 0 (162 |541| 18 [ 35 |-160| 736 | 736
39 b Sektionaltore SO offen Werkhalle Reparatur 1 18113039 | - 0 (0003 - 1433 | 0 | 158|541 16 | 34 | 40 | 950 -
140 Dachflache Trapez+Dammung Fassadenabstrahlung 78 (30(06(08| 0 |00]01]| 01 1405 | 0 | 46 | 540 0,1 | 30 [-195| 66,2 | 66,2
41 ISO-Fassade Kassette Werkhalle Reparatur 2 -36 /30|06 (08] 0 (0001 01 1319 | 0 | 64 | 534 01 | 30 56,2 | 56,2
41 2 Sektionaltore SO Werkhalle Reparatur 2 -62(30(36(08| 0 |00|04| 04 | 1318 | 0 [152|534| 19 | 35 682 | 682
41 2 Sektionaltore SO offen Werkhalle Reparatur 2 144 (30(39( - | 0 |00]|04 - 1319 [ 0 150534 | 16 | 35 89,6 -
42 Dachflache Trapez+Ddmmung Fassadenabstrahlung 61 130/06]08| 0 |00 O 0 1267 | 0 | 31 [531] 01 | 28 618 | 618
43 [SO-Fassade Kassette Werkhalle Kleinteilefertigung 72 (30(06|08| 0 |00]|02]| 02 | 1237 | O | 7,0 |528 | 0,1 | 31 - 674 | 674
44 INO-Fassade Kassette Werkhalle Kleinteilefertigung 181 (3,0(06 (08| 0 |00]|02]| 02 | 1165 0 | 00 [523]| 01 [ 3,1 |144| 682 | 682
45 Glasflache NO Werkhalle Kleinteilefertigung 10,2 {30(06|08| 0 |00|02| 02 | 1110 O [ 00 |519| 04 [ 32 | 64 | 603 | 603
46 Glasflache NO Werkhalle Kleinteilefertigung 90 |30/06(08| 0 |00[02] 02 [1175] 0 [ 00 [524| 04 [ 31 |53 | 595 | 595
47 NA-Tir NO Werkhalle Kleinteilefertigung -93160(06|08| 0 |00|03| 03 | 1164 | 0 [155|523| 03 | 33 56,1 | 56,1
8 Sektionaltor NO offen Werkhalle Kleinteilefertigung 36,2/30({06(08| 0 [00(02] 02 |1142 | 0 | 00 [522| 10 | 32 |324| 87,0 | 87,0
149 Dachflache Trapez+Ddmmung Werkhalle Kleinteilefertigung 133130{06 (08| 0 (00| O 0 1185 | 0 | 25 | 525 01 | 26 67,7 | 67,7
50 INO-Fassade Kassette Komplettierung 1 84 (30(06]08| 0 |00]|02]| 02 | 1542 | 0 | 10 | 548 02 [ 33 [ -1,1| 64,1 | 64,1
51 Sektionaltore NO Komplettierung 1 123 130(33 (15| 0 |00| 04| 04 | 1543 | 0O [ 05 |548| 18 [ 36 | 81 | 702 | 70,2
51 Sektionaltore NO offen Komplettierung 1 341(30(33(15]| 0 (00|04 | 04 |1543 | 0 [ 04 (54816 |36 [299| 918 | 918
52 INW-Fassade Kassette Komplettierung 1 01 (30(06|08| 0 |00])02]| 02 | 1784 | 0 |128]560| 0,1 | 3,2 - 69,6 | 69,6
52 Glasflache NW Komplettierung 1 -83(30({06|08| 0 |00|05| 05 | 1784 | 0 (199|560 07 | 37 69,5 | 69,5
53 [SW-Fassade Kassette Komplettierung 1 -88130(0608[ 0 [00[03| 03 |2028 | 0 |149]|571| 02 | 35 |-204| 64,1 | 6411
54 Sektionaltore SW Komplettierung 1 -13,0(30(33 (15| 0 |00| 06| 06 [2030| 0 (204|571 21 |39 702 | 70,2
54 Sektionaltore SW offen Komplettierung 1 68 (30|39 - | 0]00]|06 - 2030 | 0 |204|571] 18 | 39 91,8 -
55 [SO-Fassade Kassette Komplettierung 1 74 (30|06 (08| 0 [00[01] 01 | 1754 | 0 | 23 [559| 02 | 30 658 | 658
56 Dachflache Trapez+Ddmmung Komplettierung 1 99 (30/06(08| 0 [00] O 0 1783 | 0 | 19 | 560 01 | 29 - 67,6 | 67,6
57 INW-Fassade Mauerwerk Komplettierung 2 -240(30(06 (08| 0 |00|06| 06 [1992 | 0 |50 |570| 04 | 38 |-299( 387 | 387
57 Glasflache NW Komplettierung 2 01 130/06(08| 0 |00|04]| 04 [1991] 0 |31 [570( 06 |35 |-44| 600 | 600
58 [SW-Fassade Mauerwerk Komplettierung 2 -37,2(30(06 (08| 0 |00|06| 06 [2075]| 0 (195|573| 06 | 39 |-376( 317 | 317
59 11 Sektionaltore SW Komplettierung 2 03 (3033|150 |00]|07| 07 | 2127 | 0 |20,7|576| 22 | 40 | -05| 764 | 764
59 11 Sektionaltore SW offen Komplettierung 2 206 (30(39( - [ 0 |00]|07 - 2128 | 0 206|576 20 | 40 | 199 | 980 -
59 Glasbausteine SW Komplettierung 2 -11,0(30(06 (08| 0 |00| 04 | 04 [2125| 0 (156|575| 04 | 36 |-116( 543 | 543
60 ISO-Fassade Kassette Komplettierung 2 -109130|06 (08| 0 (00|05 05 [211,7 | 0 [138|575]| 02 | 37 - 619 | 619
60 Glasflache SO Komplettierung 2 -13,1(30(06 (08| 0 |00| 06| 06 [211,7]| 0 (193|575| 08 | 3,8 66,0 | 66,0
61 Dachflache Welleternit+Dammpl Komplettierung 2 15,6 13,0106 (08| 0 |00]03 | 03 (2013 | 0 | 2,7 |571)| 06 | 34 | 85 | 756 | 756
62 [SO-Fassade Kassette Beize/Waschen -43130(06|08| 0 |00|04| 04 | 1924 | 0 (125|567 | 01 | 36 66,1 | 66,1
63 Sektionaltor SO Beize/Waschen -155(30| 06|08 | 0 |00 |06 | 06 | 1988 | 0 |204|570| 26 | 39 66,0 | 66,0
63 Sektionaltor SO offen Beize/Waschen 50 (30/09| - [ 0 [00]06 - 1988 | 0 | 204 (570 24 |39 | - | 874 -
64 (Glasflache NO Beize/Waschen -54130(0608( 0 |00[03| 03 |1797 | 0 |104|561| 04 | 34 |-96| 606 | 606
64 2 Sektionaltore NO Beize/Waschen -73130(33|15| 0 |00|05| 05 | 1798 | 0 (169|561 | 15 | 38 |-115| 69,6 | 69,6
64 2 Sektionaltore NO offen Beize/Waschen 12,7130(39] - | 0 [00]05 - 1798 | 0 [164 (561 12 | 38 | 84 | 910 -
65 Dachflache Trapez+D&dmmung Beize/Waschen 34 (30|06 (08| 0 [00[03]| 03 |1902| 0 |37 [566| 01|33 64,1 | 64,1
66 INO-Fassade Mauerwerk [Zuschnitt -230(30| 06|08 0 |00[05| 05 |[1678 | 0 | 35 |555| 05 | 37 |-27.3| 356 | 356
66 Sektionaltore NO [Zuschnitt 94 130/33[15| 0 |00|05]| 05 1677 | 0 | 44 [555( 16 [ 37 |52 | 725 | 725
66 Sektionaltore NO offen [Zuschnitt 294 (30(39( - [ 0|00]|05 - 1677 | 0 | 42 [555| 1,4 | 37 [251 | 94,0 -
66 Glasflache NO [Zuschnitt 138130(0608| 0 |00[02| 02 |1680 | 0 | 18 |555| 09 | 33 | 99 | 700 | 70,0
67 INW-Fassade Mauerwerk [Zuschnitt -136(30(06 (08| 0 |00| 04 | 04 [1783 | 0 |00 |560| 07 | 36 |-164| 40,7 | 40,7
68 Dachflache Welleternit+Dammpl IZuschnitt 16,1130 06 (08| 0 (00|02 02 (1792 | 0 | 1,7 [561] 06 | 32 |-153| 747 | 747
69 IAbluft Beize Stationare Quellen 209 (30(/06 (08| 0 |00] O 0 1960 | 0 | 18 [568| 08 | 29 80,0 | 80,0
70 /entilator Vorfertigung Stationare Quellen 276160(06|08| 0 |00 O 0 1017 [ 0 [135(51,1] 03 | 24 888 | 888
71 Stellplétze 1-15 Pkw -06 {30({00(10| 0 |00]|08| 08 [191,8| 0 | 96 |567| 05 | 41 - | 683 | 647
72 Stellplatze 16-28 Pkw 49 130(00]10( 0 |00[07 | 07 | 1749 | 0 | 44 |559| 10 | 40 | -73 | 67,7 | 641
73 Stellplatze 29-40 Pkw 54 (30/00 (10| 0 [00|08| 08 | 186 | 0 | 67 [565| 08 | 41 | 30 | 674 | 638
74 Stellplatze 41-43 Pkw -112130/00(10| 0 |00 |07 | 07 | 1614 | 0 |159|552| 06 | 39 |-195| 614 | 578
75 Stellplatze 44-49 Pkw 18 130[00|10] 0 (00|06 | 06 | 1390 | 0 |72 |539]| 10 |38 |-95]| 644 | 608
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IPAb/ Plangebiet 2.0G/DG
76 Stellplatze 50-59 Pkw 63 (30(00(10| 0 |00]|08]| 08 | 193 | 0 | 07 |59 15 | 41 |-27,2| 66,6 | 63,0
77 Stellplétze 60-65 Pkw -48130{00(10] 0 (00|08 08 [1825| 0 [104|562| 05 | 40 - 644 | 608
78 Fahrweg 1-15 Pkw 56 (3,0(36,0(28| 0 |00]|08]| 08 | 1952 | 0 | 87 |568| 04 | 41 |-13,7] 107,7 | 104,0
79 Fahrweg 16-28 Pkw 6,7 (3035128 0 |00)|08 | 08 | 1871 | 0 | 83 |564 | 05 | 40 |-23,2| 107,1 | 1035
80 Fahrweg 29-40 Pkw 11,813,0(326(27| 0 (00|08 08 (1819 | O [ 60 [562]| 06 | 40 | 0,0 | 1068 | 103,0
81 Fahrweg 41-43 Pkw 32 (30(334|30( 0 |00]|07 | O7 | 1749 | 0 | 78 | 559 06 | 40 |[-199] 1005 | 97,5
82 Fahrweg 44-49 Pkw 72 (3033130 0 |00)|07 ]| O7 | 1679 | 0 | 7,7 |555| 05 | 3,9 | -6,2 | 103,5 | 100,5
83 Fahrweg 50-59 Pkw 11,5130(344(28| 0 (00|08 08 [2042 | O |20 [572] 1,0 | 41 |-21,9| 106,0 | 102,3
84 Fahrweg 60-65 Pkw 10,8 13,0(334(30| 0 (00|08 08 [1982| O [ 20 (59| 1,0 | 41 |-234| 1035 | 100,5
85 Stellplatze 1-6 Lkw 219 (3000|050 |0O(fO7 | O7 [1651| O |62 [554| 08 | 39 |-42| 858 | 788
86 IAnfahrt Lkw Parkplatz Lkw 140130(329(18| 0 (00|07 | 07 (1726 | O [ 79 [557] 05 | 39 | 22 | 1119|1050
87 IAbfahrt Lkw Parkplatz Lkw 20,0(30(321|118| 0 |00 (|07 | O7 1874 | O |14 [565| 09 | 40 |-16,1| 111,9 | 1050
88 Parken-Reparatur-Parken Lkw 18,3 13,0(273(3,0| 0 (00|07 | 07 [18,0 | O [ 57 [564| 09 | 40 | 25 | 1080 | 1050
89 Starten/Halten Lkw 236(30({06)|08| 0 |00fO05| 05 | 1396 | 0 |128(539( 03 | 3,7 916 | 916
89 Leerlauf Lkw 304 (30/06|08| 0 |00]05| 05 | 1396 | 0 |131]539| 05 [ 37 - 988 | 9838
90 Produktion-Komplettierung (1) Lkw 159 13,0(276(40| 0 (00|06 | 06 | 1558 | O | 86 (548 0,7 | 3,8 | 11,5 1050 | 1050
91 Rangieren Lkw 10,1130 06|08| 0O (00|08 08 [2192 | 0 (180|578 0,7 | 41 | 80 | 842 | 842
92 Komplettierung-Wasche (1) Lkw 63 |30]|284(40| 0 |00(07| 07 [1948 | 0 | 161|568 | 05 [ 40 [ 1,0 | 1050 | 105,0
93 Rangieren Lkw 115130|06(08| 0 (00|06 | 06 [1679 | O (166 (555| 04 | 39 | 50 | 842 | 842
94 Produktion-Komplettierung (2) Lkw 21613025440 0 |00 |06 | 06 | 1662 | 0 | 41 |554| 08 | 39 [ 145 | 1050 | 1050
95 Rangieren Lkw 58 (300608 0 |00]|07| 07 |2108 | 0 |186|575| 08 | 41 |-236| 84,2 | 84,2
96 Komplettierung-Wasche (2) Lkw 73 (30(275/40(| 0 |00 07| 07 | 1994 | 0 |160|570| 05 | 40 | 22 | 1050 | 1050
97 Rangieren Lkw 11,5130(06|08| 0 |00[06| 06 | 1679 | 0 |166|555| 04 | 39 | 50 | 842 | 842
98 Wuslieferung (Wasche)-P Lkw 16,9 |13,0(265(40| 0 (00|07 | 07 [1894 | O [ 62 [565| 09 | 40 | 48 | 1050 | 1050
99 Sonst. Lkw-Bewegungen Lkw 347(30{90(40| 0 [00] 06| 06 | 1508 | 0 [ 72 54607 | 38 |260| 1050 [ 1050
99 Leerlauf Lkw 237130(90|40| 0 |OO[0O6 | 06 [1510| O |72 (546 07 | 38 | 151 | 940 | 940
99 Rangieren Lkw 287130|90|40( 0 |00 |06 | 06 [1510| 0 | 72 |546| 07 | 38 |{20,1| 990 | 99,0
100 Dieselstapler Bereich Produktion/Lager/Zuschnitt| 35,8 {3,0| 51 |20| 0 (00|05 | 05 [ 1451 | 0 | 68 | 542 0,7 | 3,7 | 26,9 | 102,0 | 102,0
100 Elektrostapler Bereich Produktion/Lager/Zuschnitt| 28,8 3,051 20| 0 |00 |05 | 05 | 1451 | 0 | 6,8 |542| 0,7 | 3,7 | 199 | 950 | 950
101 Dieselstapler Bereich Komplettierung 251130(51|120| 0 |0Of[0O8 | 08 [2186 | O 159|578 06 | 41 |21,8|102,0 | 102,0
101 Elektrostapler Bereich Komplettierung 18,113,051 (20 0 |00]08| 08 2186 | 0 |159|578| 0,6 | 41 | 148 950 | 950
102 Dieselstapler IAuBenlager Ost 539 (30|36|15| 0 [30]01]| 01 80,5 0 (00 [491] 05 | 26 | 444 |102,0 | 102,0
102 Elektrostapler IAuBenlager Ost 469130136 |15( 0 |30(01 | 01 805 | 0 | 00 [491] 05 |26 374 950 | 950
103 IAn-/Abfahrt Anlieferung Lkw 29413023430 0 |00[03| 03 [1142 ]| 0 | 1,9 |522| 06 | 3,3 [ 224 | 1080 | 105,0
104 Starten/Halten Lkw 16,313,006 (08| 0 (00|06 | 06 [ 1695 | 0O (204 [556| 03 | 39 |125| 916 | 916
105 Entladen mit Dieselstapler IAnlieferungen 23,7 (30151120 0 (0006 | 06 | 1692 | 0 | 192|556 0,7 | 3,9 | 194 | 102,0 | 102,0
105 Festsetzen von Paletten IAnlieferungen 143130(90 (40| 0 (00|06 | 06 [ 1691 | O [202[556| 03 | 39 |103| 948 | 948
106 IAn-/Abfahrt Paketdienst IAnlieferungen -2,313,0]323( - 00008 - 2188 | 0 | 6,3 | 57,8 1,0 | 42 |-127] 96,8 -
107 Parkbewegungen Paketdienst lAnlieferungen -11,1130(09 | - 0 (00([08 - 2150 | 0 | 156 576 | 06 | 42 |-144| 62,8 -
108 Containerbefiillung (Metall) Abfall 426130190|40( 0 |00[03| 03 [ 929 | 0 | 00 |504| 07 | 32 |170] 992 | 992
108_Plan  [Containerbefiillung (Metall) IAbfall 515(30/90(40| 0 |00] O 0 60,8 0 |00 (467 04 | 22 - | 103,0 | 103,0
109 IAn-/Abfahrt Lkw Container Lkw 348(30(248(40| 0 [00]03| 03 | 1248 | 0 [ 03 [529| 06 | 34 244 | 1110 [ 1110
110 IContainerwechsel IAbfall 395(30/90[40]| 0 [00]02]| 02 92,9 0 (00 (5408 | 30]159]| 9,0 | 96,0
110_Plan  (Containerwechsel Abfall 447130190(40| 0 |00 O 0 606 | 0 | 00 [467| 06 | 18 96,0 | 96,0
ISum 57,3
ISPO1 Heck- bzw. Kofferraumklappe schliefen Spitzenpegel 272130(00)00[ 0 |0OO| O 0 1363 | 0 | 17,7537 03 | 3,7 - 995 | 995
ISP02 Heck- bzw. Kofferraumklappe schliefen Spitzenpegel 37,7(30/00(00]| 0 |00] O 0 1739 | 0 | 134|558 03 | 40 [37,1| 995 | 995
ISP03 Heck- bzw. Kofferraumklappe schliefen Spitzenpegel 294 130(00)00[ 0 |J0OO| O 0 2132 | 0 | 148|576 | 04 | 42 | 271 995 | 99,5
ISP04 Druckluftgerausch Spitzenpegel 399(30[00(00]| 0 [00] O 0 1488 | 0 [146 (54403 |38 | - | 1100 | 1100
ISP05 Schlagen Gabeln Spitzenpegel 576 (3,0/00(00]| 0 |00] O 0 1176 | 0 | 00 | 524 02 | 35 [495 | 110,0 | 110,0
ISP06 Schlagen Gabeln Spitzenpegel 357 (30({00(00]| 0 [00] O 0 1708 | 0 (19,1556 | 03 | 39 306 | 110,0 | 1100
ISPO7 Festsetzen Paletten Spitzenpegel 272130({00)00[ 0 |0OO| O 0 1662 | 0 | 203|554 03 | 3,9 [23,0 (1020 | 102,0
ISP08 Einwiirfe Spitzenpegel 68,030/ 00[00| 0 |00 O 0 1058 | 0 [ 00 [515( 02 | 33 | - |120,0 | 1200
ISP08 Aufnehmen/Absetzen Spitzenpegel 57,0 (30/00(00]| 0 |00] O 0 1058 | 0 | 00 | 515 02 | 33 109,0 | 109,0
ISP08_Plan | Einwiirfe Spitzenpegel 769 (30(00(00]| 0 [00] O 0 497 | 0 | 00 |449] 01 | 1,1 120,0 | 120,0
ISP09 Druckluftgerdusch Spitzenpegel 579(3,0/00(00| 0 |[00] O 0 1071 0 | 00 | 516 02 | 33 110,0 | 110,0
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D Immissionsplane

Beim Vergleich von Schallimmissionspldnen mit den an den Immissionsorten ermittelten Beurteilungs-

pegeln ist Folgendes zu beachten:

Als Immissionsort auBerhalb von Gebd&uden gilt allgemein die Position 0,5 m auBerhalb vor der Mitte des
gedffneten Fensters von schutzbedUrftigen RGumen nach [DIN 4109-1]. Dementsprechend werden die
Schallreflexionen am eigenen Gebdude nicht berUcksichtigt. Die so berechneten Beurteilungspegel

werden tabellarisch angegeben.

Bei der Berechnung der Schallimmissionspldne werden Schallreflexionen an Gebduden generell mit
berUcksichtigt, sodass unmitteloar vor den Gebduden gegenlber den Gebdudel@rmkarten um bis zu
3 dB héhere Immissionspegel dargestellt werden. Dies ist nicht gleichzusetzen mit den Beurteilungspegeln,

die mit den entsprechenden Immissionsrichtwerten zu vergleichen sind.

Gutachten-Nr.: 105 0242 20 Anhang
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Planinhalt: Kommentar:
Lageplan Schallimmissionsplan fUr den Beurteilungszeitraum

© Land NRW (2020) dl-de/by-2-0

MaBstab:
keine Angabe

Tag (6:00 bis 22:00 Uhr)

H&he des Immissionsrasters: 2 m U. Geldnde (EG)

- NORDEN
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Planinhalt: Kommentar:
Lageplan Schallimmissionsplan fUr den Beurteilungszeitraum
Tag (6:00 bis 22:00 Uhr)
©Land NRW (2020) di-de/by-2.0 Hohe des Immissionsrasters: 5 m 0. Geldnde (1.0G)
MaBstab: \
keine Angabe ~ NORDEN
Anhang
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Planinhalt: Kommentar:

Lageplan Schallimmissionsplan fUr den Beurteilungszeitraum

Tag (6:00 bis 22:00 Uhr)

© Land NRW (2020) dl-de/by-2.0 Hohe des Immissionsrasters: 7 m U. Gelénde (2.0G)

MaBstab:
keine Angabe

NORDEN
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Lageplan Schallimmissionsplan fUr den Beurteilungszeitraum

Tag (6:00 bis 22:00 Uhr)
©Land NRW (2020) di-de/by-2.0 Hohe des Immissionsrasters: Erdgeschoss, 2 m Uber
MaBstab: Gelande

keine Angabe
LSW H=2,5m (blau)
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Lageplan Schallimmissionsplan fur den Beurteilungszeitraum

NORDEN
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Graphische Darstellung der Ausbreitungsklassenstatistik

Wetterstation: Werl

Wetterdienst: Deutscher Wetterdienst Jahr: 1971-1980

Windrichtung [7] 0 | 10 (20|30 (40| 50|60 | 70 | 80 | 90 (100|110 | 120 | 130 | 140 | 150 | 160 [ 170 | 180 | 190 | 200 | 210 | 220 | 230 ( 240 | 250 | 260 | 270 | 280 | 290 | 300 | 310 | 320 | 330 | 340 | 350 | Caime

Haufigkeit [%]

Windrichtung [7] 0 | 10| 20| 30| 40 | 50 | 60 | 70 | 80 ( 90 | 100 | 110 120 | 130 ( 140 150 | 160 | 170 | 180 | 190 | 200 | 210 | 220 | 230 | 240 | 250 | 260 | 270 | 280 ( 290 | 300 | 310 | 320 | 330 | 340 | 350 | Calme

<0 [dB]

Haufigkeitin%
BN w2 8 2 N @
5 8§ &8 58 &8 8 5 8§

Windrichtung in * (kommend aus)

Gutachten-Nr.: 105 0242 20 Anhang
Projekt: Aufstellung B-Plan VE 10 "Kirchfeld" Seite 27 von 27



	Zusammenfassung
	1 Grundlagen
	2 Veranlassung und Aufgabenstellung
	3 Grundlage für die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen
	3.1 Schallschutz im Städtebau
	3.1.1 Orientierungswerte der DIN 18005
	3.1.2 Weitere Abwägungskriterien zum Schallschutz in der städtebaulichen Planung

	3.2 Schallschutz in der Genehmigungsplanung

	4 Einwirkende Gewerbenutzung
	5 Beschreibung der Emissionsansätze
	5.1 Geräusche von Lkw
	5.1.1 Fahrvorgänge
	5.1.2 Weitere Lkw-Geräusche

	5.2 Geräusche bei der Be- und Entladung von Lkw mittels Stapler
	5.3 Geräusche beim Aufnehmen und Absetzen von Containern
	5.4 Geräusche beim händischen Befüllen von Containern
	5.5 Geräusche von Pkw-Verkehrsbewegungen
	5.6 Pkw-Parkvorgang
	5.7 Schallübertragung von Räumen ins Freie
	5.8 Geräuschquellen von im Freien betriebenen technischen Anlagen

	6 Ermittlung der Immissionen und Diskussion der Untersuchungsergebnisse
	6.1 Beschreibung des Berechnungsverfahrens
	6.2 Untersuchungsergebnisse und Beurteilung der Geräuschimmissionen
	6.2.1 Beurteilungspegel
	6.2.2 Betrachtung der Vorbelastung
	6.2.3 Kurzzeitige Schalldruckpegelspitzen
	6.2.4 Zuzurechnender Fahrverkehr im öffentlichen Verkehrsraum


	7 Textliche Festsetzungen im Baugenehmigungsverfahren
	8 Angaben zur Qualität der Prognose



